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VERORDNUNGEN 

 

Nr. 01 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 27.12.2023 über 

die schulbezogene Veranstaltung „Tag des Lehrlings 2024“  
(Zl. 9200.008/0058-PäD/2023) 
 
Gemäß § 13a Abs. 1 Bundesgesetz über die Ordnung von Unterricht und Erziehung in den im 
Schulorganisationsgesetz geregelten Schulen (Schulunterrichtsgesetz – SchUG), BGBl.              
Nr. 472/1986 (WV) idgF, können Veranstaltungen, die nicht Schulveranstaltungen sind, von der 
Schulbehörde zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt werden, wenn sie auf einem 
lehrplanmäßigen Unterricht aufbauen und der Erfüllung der Aufgaben der österreichischen 
Schule gemäß § 2 SchOG dienen und eine Gefährdung der Schüler/innen weder in sittlicher 
noch in körperlicher Hinsicht zu befürchten ist und mehr als eine Schule davon betroffen ist. 
 
Gemäß § 13a Abs. 1 SchUG wird der am 23. Mai 2024 stattfindende „Tag des Lehrlings 
2024“ seitens der Bildungsdirektion für Wien für alle Schüler/innen der Berufsschule, welche am 
Religionsunterreicht teilnehmen, zur schulbezogenen Veranstaltung erklärt. 
 
Das Erzbischöfliche Amt für Schule und Bildung Wien veranstaltet in Abstimmung mit dem 
Schulamt der Diözese St. Pölten sowie dem Schulamt Eisenstadt am 23.05.2024, 09:15 bis 15:30 
Uhr den Tag des Lehrlings unter dem Titel „Mir san mir – ist nicht genug!“ im Stift Heiligenkreuz, 
2532 Heiligenkreuz im Wienerwald. 
 
 

Nr. 02 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 27.12.2023 über 

die schulbezogene Veranstaltung „School of Walk“ und „Walky“ 
(Zl. 9200.008/0059-PäD/2023) 
 
Gemäß § 13a Abs. 1 Bundesgesetz über die Ordnung von Unterricht und Erziehung in den im 
Schulorganisationsgesetz geregelten Schulen (Schulunterrichtsgesetz – SchUG), BGBl.              
Nr. 472/1986 (WV) idgF, können Veranstaltungen, die nicht Schulveranstaltungen sind, von der 
Schulbehörde zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt werden, wenn sie auf einem 
lehrplanmäßigen Unterricht aufbauen und der Erfüllung der Aufgaben der österreichischen 
Schule gemäß § 2 SchOG dienen und eine Gefährdung der Schüler/innen weder in sittlicher 
noch in körperlicher Hinsicht zu befürchten ist und mehr als eine Schule davon betroffen ist. 
 
Gemäß § 13a Abs. 1 SchUG wird der am 26. Jänner 2024 stattfindende „School of Walk“ und 
„Walky“ seitens der Bildungsdirektion für Wien zur schulbezogenen Veranstaltung für alle 
Schulen erklärt. 
 
School of Walk ist mit rund 2000 Schüler/innen österreichweit eines der größten und 
erfolgreichsten Bewegungsinitiativen für Jugendliche ab der Sekundarstufe (10 Jahre und älter). 
Walky spricht Volksschulkinder (3. und 4. Klasse VS) und deren Eltern/Familie/Freunde an, die 
gemeinsam mit Volksschulpädagog/innen ein cooles Wanderabenteuer von Donnerskirchen 
(BIO HOF Esterhazy) bis OGGAU im Rahmen der Burgenland Extrem Tour 2024 erleben wollen. 
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Nr. 03 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 08.01.2024 über 

die Betrauung mit dem Vorsitz für die Prüfungskommission der 
Berufsreifeprüfung am „VHS Meidling“ (Zl. 9200.009/0055-PäD/2023) 
 
Gemäß § 8a Abs. 1 Bundesgesetz über die Berufsreifeprüfung (Berufsreifeprüfungsgesetz –
BRPG), BGBl. I Nr. 68/1997 idgF wird betreffend die Betrauung mit dem Vorsitz für die 
Prüfungskommissionen der Berufsreifeprüfung am „VHS Meidling“ Folgendes verordnet: 
 
Ort:    VHS Meidling, Längenfeldgasse 13-15, 1120 Wien 
 
Gegenstand:   Betriebswirtschaft, Rechnungswesen 
Vorsitz:   Mag.a Bettina Fennesz-Hasengst 
Schriftl. Klausur:  18.01.2024 
Mündliche Prüfungen:  16.02., 17.02. und 23.02.2024 
 
 

Nr. 04 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 15.01.2024 über 

die Festsetzung der Prüfungstermine für die Reifeprüfung 2023/24 gemäß 
§ 36 SchUG (Zl. 9200.009/0003-PäD/2024) 
 
Gemäß § 36 Abs. 4 iVm Abs. 2 Bundesgesetz über die Ordnung von Unterricht und Erziehung 
in den im Schulorganisationsgesetz geregelten Schulen (Schulunterrichtsgesetz – SchUG), BGBl. 
Nr. 472/1986 (WV) idgF, werden der Haupttermin 2023/24 sowie die übrigen Termine für die 
Reifeprüfung festgesetzt: 
 
Haupttermin 2023/24 
 

1. Präsentation und Diskussion der VWA 11.03. – 05.04.2024 
2. Nicht standardisierte Klausuren 29.04. – 16.05.2024 
3. Mündliche Kompensationsprüfungen 
    von nicht standardisierten Klausuren 

03.06. – 05.06.2024 

4. Mündliche Reifeprüfung 05.06. – 25.06.2024 

 
Herbsttermin 2023/24 
 

1. Nicht standardisierte Klausuren 16.09. – 26.09.2024 
2. Mündliche Kompensationsprüfungen 
    von nicht standardisierten Klausuren 

08.10. – 09.10.2024 

3. Mündliche Reifeprüfung inkl. 
    Präsentation und Diskussion der VWA 

14.10. – 18.10.2024 * 

 
Wintertermin 2023/24 
 

1. Nicht standardisierte Klausuren 08.01. – 17.01.2025 
2. Mündliche Kompensationsprüfungen 
    von nicht standardisierten Klausuren 

28.01. – 29.01.2025 

3. Mündliche Reifeprüfung inkl. 
    Präsentation und Diskussion der VWA 

10.02. – 14.02.2025 * 
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* 
Laut § 36 Abs. 4 SchUG hat die zuständige Schulbehörde bei der Festlegung von 
Prüfungsterminen gemäß Z 2 und 3 unter Bedachtnahme auf die durch den zuständigen 
Bundesminister festgelegten Prüfungstermine für die standardisierten Klausurarbeiten 
vorzusehen, dass zwischen der letzten Klausurarbeit und dem Beginn der mündlichen Prüfung 
ein angemessener, mindestens zwei Wochen umfassender Zeitraum liegt. 
Diese Frist kann die Schulleitung im Einvernehmen mit der Schulbehörde für den Termin gemäß 
Abs. 2 Z 3 lit. a und b verkürzen oder entfallen lassen. 
 
Gemäß § 35 Abs. 2 SchUG bestellt die Bildungsdirektion für Wien die Schulleitungen der eigenen 
Schule als Vorsitzende der Reifeprüfung 2023/24. 
 
 

Nr. 05 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 16.01.2024 über 

die schulbezogenen Veranstaltungen zu den österreichischen Olympiaden 
in Mathematik, Physik und Chemie im Schuljahr 2023/24                           
(Zl. 9200.008/0001-PäD/2024) 
 
Gemäß § 13a Abs. 1 Bundesgesetz über die Ordnung von Unterricht und Erziehung in den im 
Schulorganisationsgesetz geregelten Schulen (Schulunterrichtsgesetz – SchUG), BGBl.              
Nr. 472/1986 (WV) idgF, können Veranstaltungen, die nicht Schulveranstaltungen sind, von der 
Schulbehörde zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt werden, wenn sie auf einem 
lehrplanmäßigen Unterricht aufbauen und der Erfüllung der Aufgabe der österreichischen Schule 
gemäß § 2 SchOG dienen und eine Gefährdung der Schüler/innen weder in sittlicher noch in 
körperlicher Hinsicht zu befürchten ist und mehr als eine Schule davon betroffen ist. 

 
Gemäß § 13a SchUG werden die in den Beilagen 
 
- „Durchführungsbestimmungen Physik“ 
- „Durchführungsbestimmungen Mathematik“ 
- „Durchführungsbestimmungen Chemie“ 
 
enthaltenen Veranstaltungen bzw. Wettbewerbe auf Landesebene, Bundeswettbewerbe, 
internationalen Wettbewerben und Olympiaden inkl. den dafür erforderlichen 
Vorbereitungskursen zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt. 

 
Durchführungsbestimmungen zur Österreichischen Olympiade in 
Physik im Schuljahr 2023/24: Kurse und Wettbewerbe zur 
Begabungsförderung 
 
I. Allgemeine Informationen zur 43. Österreichischen Physik-Olympiade 2024 
 
1. Koordination und Termine 
 
Bundeskoordinatorinnen sind Mag.a Dr.in Marianne Korner und DIin Mag.a Karin Galle. Details 
und weitere Funktionsträger/innen finden sich auf den Seiten 6 bis 8 dieser Beilage. 
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Folgende Dienstbesprechungen sind vorgesehen: 
 
• eine Dienstbesprechung für die Landeskoordinator/innen und das Bundeswettbewerbsteam  
   im Rahmen des Kursleiter/innen-Seminars 
• eine Dienstbesprechung für das Bundeswettbewerbsteam findet online statt. 
 
Sämtliche Termine der 43. Österreichischen Physik-Olympiade stehen auf Seite 8 dieser Beilage. 
 
2. Wettbewerbe: 
 
Die Wettbewerbe werden in vier Stufen durchgeführt: 
 
• Kurswettbewerb bzw. Qualifikationswettbewerb 
• Landeswettbewerb 
• Bundeswettbewerb – Teil 1 
• Bundeswettbewerb – Finale 
 
Zur Teilnahme an den Kursen und Wettbewerben sind neben den gemeldeten 
Kursteilnehmer/innen auch besonders interessierte Schüler/innen der 3. und 4. Klassen 
Unterstufe eingeladen. 
 
Kurswettbewerbe 
 
Jede/r Kursleiter/in legt die Kurswettbewerbe selbst fest. Kurswettbewerbe sind auch in jenen 
Bundesländern durchzuführen, in denen es nur einen einzigen Physik-Olympiade-Kurs gibt. 
 
Die besten drei Teilnehmer/innen eines jeden Kurses qualifizieren sich für den 
Landeswettbewerb. Teilnehmer/innen an der Internationalen Physik-Olympiade des Vorjahres 
können sich bei geeigneter Leistung zusätzlich für den entsprechenden Landeswettbewerb 
qualifizieren. 
 
Qualifikationswettbewerbe 
 
Jede/r Landeskoordinator/in legt die Qualifikationswettbewerbe selbst fest und übermittelt dies 
den Bildungsdirektionen. Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung 
(BMBWF) bittet die Bildungsdirektionen, die Schulen über den Termin und die 
Anmeldeformalitäten zu informieren. 
 
Der Qualifikationswettbewerb wird nach dem Vorbild der Kurswettbewerbe erstellt. Zur 
Teilnahme am Qualifikationswettbewerb sind jene Schüler/innen eingeladen, die ein über den 
regulären Physikunterricht hinausgehendes Bildungsangebot aus Physik besucht haben oder für 
die eine entsprechende Empfehlung einer zuständigen Lehrperson vorliegt. 
 
Landeswettbewerbe 
 
Die Landeswettbewerbe finden an folgenden Standorten statt: 
 

Burgenland HTL Pinkafeld, Meierhofplatz 1, 7423 Pinkafeld 

Kärnten BG/BRG Lerchenfeld, Lerchenfeldstraße 22, 9020 Klagenfurt 

Niederösterreich BG Babenbergerring, Babenbergerring 10, 2700 Wr. Neustadt 

Oberösterreich BG/BRG Linz-Auhof, Aubrunnerweg 4, 4040 Linz 

Salzburg BG/BRG Zell am See, Karl Vogt Straße 21, 5700 Zell am See 

Steiermark BG/BRG Graz Lichtenfels, Lichtenfelsgasse 3-5, 8020 Graz 
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Tirol BG/BRG Lienz, Maximilianstraße 11, 9900 Lienz 

Vorarlberg BG Bludenz, Unterfeldstraße 11, 6700 Bludenz 

Wien BRG Wien 9, Glasergasse 25, 1090 Wien 

 
Die Anreise sollte, falls zumutbar, erst am Wettbewerbstag erfolgen. 
 
Die für den Landeswettbewerb qualifizierten Schüler/innen nehmen am Landeswettbewerb 
jenes Bundeslandes teil, in dem der Kursort liegt. 
 
Die Landeswettbewerbe stehen unter der Leitung je einer Jury, die aus den Leiter/innen jener 
Vorbereitungskurse zusammengesetzt ist, die mit Schüler/innen-Delegationen an dem 
jeweiligen Landeswettbewerb teilnehmen. 
 
Bundeswettbewerb – Teil 1 
 
Der Bundeswettbewerb – Teil 1 findet am BG/BRG Linz-Auhof, Aubrunnerweg 4, 4040 Linz statt. 
 
Dafür qualifizieren sich österreichweit maximal 28 Schüler/innen. 
 
Als Fixstarter entsendet: 
 

Burgenland, Kärnten, Niederösterreich, 
Oberösterreich, Salzburg, Tirol und Vorarlberg 

je ein/e Schüler/in 

Steiermark und Wien je zwei Schüler/innen 

 
Dazu werden weitere Schüler/innen ihren Leistungen beim Landeswettbewerb entsprechend 
zum Bundeswettbewerb – Teil 1 eingeladen. Die Auswahl wird durch den Bundesausgleich 
getroffen. 
 
Die Bundeskoordinatorin verständigt die Schüler/innen per E-Mail über ihre Leistung beim 
Bundeswettbewerb – Teil 1. 
 
Bundeswettbewerb – Finale und Intensivtraining 
 
Das Bundeswettbewerb-Finale und das Intensivtraining finden am BG/BRG Linz-Auhof, 
Aubrunnerweg 4, 4040 Linz, statt. 
 
Den Erziehungsberechtigten der Schüler/innen ist mitzuteilen, dass die Anreise zum und die 
Abreise vom Bundeswettbewerb ohne Aufsicht erfolgen. Die Erziehungsberechtigten geben ihre 
schriftliche Zustimmung für diese Reisen gemeinsam mit einer für eine allfällige Übernachtung 
außerhalb des Wohnortes. Die Aufenthaltskosten trägt das BMBWF. 
 
3. Internationale Wettbewerbe 
 
Fünf Schüler/innen des Bundeswettbewerbes qualifizieren sich für die 54. Internationale Physik-
Olympiade 2024 (IPHO), die im Iran stattfinden wird. Maximal weitere fünf Schüler/innen 
qualifizieren sich für die Europäische Physik-Olympiade (EuPho) 2024, die in Kutaissi, Georgien 
stattfinden wird. 
 
Davor ist ein Spezialtrainingskurs Ende Juni/Anfang Juli für diese Schülerinnen und Schüler in 
Wien geplant (Scientific Governing Board des ESI – Erwin Schrödinger International Institute 
for Mathematics and Physics, Bolzmanngasse 9A, 1090 Wien). 
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II. Dienstreisen 
 
Das BMBWF bittet die Bildungsdirektionen, folgenden Personengruppen einen 
Dienstreiseauftrag und Dienstauftrag (für eventuelle Online-Veranstaltungen nur einen 
Dienstauftrag) sowie Reiserechnungslegung auf Antrag zu ermöglichen: 
 
• Landeskoordinator/innen sowie Betreuer/innen des Bundeswettbewerbes zur  
  Dienstbesprechung im Rahmen des Kursleiter/innen-Seminars in Mariazell 
• Landeskoordinator/innen sowie Kursleiter/innen zur Durchführung der Landeswettbewerbe  
  zu den erforderlichen Terminen 
• Betreuer/innen des Bundeswettbewerbes (Teil 1, Intensivtraining und Finale) zur  
  Durchführung des Vorbereitungskurses und des Bundeswettbewerbes 
• Begleiter/innen der österreichischen Delegation zur Internationalen Physik-Olympiade und  
  zur Europäischen Physik-Olympiade samt Spezialtrainingskurs. Bei Bedarf ist für die An- und  
  Abreise je ein weiterer Tag zu genehmigen. 
• Kursleiter/innen zur Teilnahme am Seminar in Mariazell 
 
Bei der Abrechnung der Kosten der Reisebewegungen wird ersucht, folgende 
Verrechnungsmerkmale zu Grunde zu legen: 
 

Kostenträger (SAP-Auftrag) 30K001100201 

Kostenstelle 400702 

Finanzstelle 1004001 

 
Im Falle der Verrechnung unter Zugrundelegung dieser Merkmale erfolgt die Bedeckung der 
Kosten der gegenständlichen Reisebewegungen zu Lasten von Mittelverwendungen der 
Zentralleitung des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung. 
 
Diese Vorgangsweise gilt ausschließlich für Bundeslehrpersonal an allgemeinbildenden sowie an 
berufsbildenden mittleren und höheren Schulen. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nachträgliche Verrechnungen der Kosten von 
Reisebewegungen zu Lasten der Zentralleitung des Bundesministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung oder dahingehende Umbuchungen – auch im Fall bloß irrtümlich 
unrichtig gewählter Kostenträger, Kostenstellen oder Finanzstellen – aus haushaltstechnischen 
Gründen nicht möglich sind. 
 
Im Rahmen der Reisekostenabrechnung ist die GZ 2023-0.567.330 anzuführen. Diese 
Verrechnungsmerkmale sind ausschließlich für die hier genannten Dienstreisen zu verwenden. 
 
III. Termine 
 

Besprechung Bundeswettbewerb – Finale Video-Konferenz 

Seminar für Kursleiter/innen in Mariazell 6. bis 8. November 2023 

Landeswettbewerbe 
Preisverleihung 

5. März 2024 
6. März 2024 

Bundeswettbewerb - Teil 1 (Linz) 
Anreisetag 

18. März 2024 
17. März 2024 

Intensiv-Training für den Bundeswettbewerb 
(Linz) 

1. bis. 12. April 2024 

Bundeswettbewerb – Finale (Linz) 
• Wettbewerb 
• Preisverleihung 

21. und 22. Mai 2024 
23. Mai 2024 
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Internationale Wettbewerbe 
 
8. Europäische Physik-Olympiade 
 

8. Europäische Physik-Olympiade 2024 
in Kutaissi, Georgien 

15. bis 19. Juli 2024 

 
54. Internationale Physik-Olympiade 
 

Spezialtrainingskurs für IPhO 2024 Ende Juni / Anfang Juli 

54. IPhO 2024 im Iran 21. bis 29. Juli 2024 

 
IV. Funktionsträger/innen 
 
Bundeskoordinatorinnen: 
 
Mag.a Dr.in Marianne KORNER 
pGRG 15 Bildungscampus Flora Fries, Friesgasse 4, 1150 Wien 
E-Mail: physikolympiade@gmx.at 
 
DIin Mag.a Karin GALLE 
BG/BRG Wien 11, Geringergasse 2, 1110 Wien 
E-Mail: physikolympiade@gmx.at 
 
Bundestrainer/innen-Team: 
 
Mag.a Dr.in Marianne KORNER 
(siehe oben) 
 
DI Dr. Stefan LORBEK 
Herta-Reich-Gymnasium, Roseggergasse 10, 8680 Mürzzuschlag 
E-Mail: s.lorbek@herta-reich.at 
 
Prof. Mag. Peter GRAF 
BG/BRG-Zell am See, Karl-Vogt-Straße 21, 5700 Zell am See 
E-Mail: peter_graf@gmx.net 
 
DIin Mag.a Karin GALLE 
BG/BRG Wien 11, Geringergasse 2, 1110 Wien 
E-Mail: karin.galle@g11.ac.at 
 
DI Mag. Bernd KURZMANN 
BG/BRG Wien 11, Geringergasse 2, 1110 Wien 
E-Mail: bernd.kurzmann@g11.ac.at 
 
OStR Mag. Dr. Michael SCHWARZER 
BG/BRG Reutte, Gymnasiumstraße 10, 6600 Reutte 
E-Mail: michael.schwarzer@ph-tirol.ac.at 
 
  

mailto:physikolympiade@gmx.at
mailto:physikolympiade@gmx.at
mailto:s.lorbek@herta-reich.at
mailto:peter_graf@gmx.net
mailto:karin.galle@g11.ac.at
mailto:bernd.kurzmann@g11.ac.at
mailto:michael.schwarzer@ph-tirol.ac.at
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Team des Bundeswettbewerbs Teil 1 – Organisation vor Ort: 
 
Mag. Lukas KEHRER 
Europagymnasium Linz, Aubrunnerweg 4, 4040 Linz 
E-Mail: KEH@europagym.at 
 
Peter REISINGER 
Europagymnasium Linz, Aubrunnerweg 4, 4040 Linz 
E-Mail: RE@europagym.at 
 
Christine UTZ 
Europagymnasium Linz, Aubrunnerweg 4, 4040 Linz 
E-Mail: UTC@europagym.at 
 
Team des Bundeswettbewerbs Finale – Organisation vor Ort: 
 
Mag. Lukas KEHRER 
(siehe oben) 
 
Landeskoordinator/innen: 
 
Burgenland: 
 
DI Dr. Michael TÜRK 
HTL Eisenstadt, Bad Kissingen Platz 3, 7000 Eisenstadt 
E-Mail: michael.tuerk@bildung.gv.at 
 
Kärnten: 
 
Prof.in MMag.a Dr.in Kathrin GLANTSCHNIG 
BG/BRG Villach – St. Martin, St. Martiner Straße 7, 9500 Villach 
E-Mail: kathrin.glantschnig@bildung.gv.at 
 
Niederösterreich: 
 
Mag. Roman BRUNNER 
BG Babenbergerring, Babenbergerring 10, 2700 Wr. Neustadt 
E-Mail: roman.brunner@bg-bab.ac.at 
 
Oberösterreich: 
 
Mag. Lukas KEHRER 
(siehe oben) 
 
Salzburg: 
 
Prof. Mag. Peter GRAF 
(siehe oben) 
 
  

mailto:KEH@europagym.at
mailto:RE@europagym.at
mailto:UTC@europagym.at
mailto:michael.tuerk@bildung.gv.at
mailto:kathrin.glantschnig@bildung.gv.at
mailto:roman.brunner@bg-bab.ac.at
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Steiermark: 
 
Mag. Johannes LUGITSCH-KOPPER 
BG/BRG Graz, Lichtenfelsgasse 3-5, 8020 Graz 
E-Mail: lugitsch.johannes@lichtenfels.at 
 
Tirol: 
 
Prof. Mag. Dr. Michael SCHWARZER 
(siehe oben) 
 
Vorarlberg: 
 
Prof. Mag. Dr. Michael SALZGEBER 
BG, BRG und BORG Bludenz, Unterfeldstraße 11, 6700 Bludenz 
E-Mail: michael.salzgeber@bildung.gv.at 
 
Wien: 
 
Alexander FRIEDRICH, MEd 
BRG Wien 9, Glasergasse 25, 1090 Wien 
E-Mail: physikolympiade.wien@yahoo.com 
 
Team für das Spezialtraining und die IPHO-2024: 
 
DIin Mag.a Karin GALLE (Delegationsleiterin) (siehe oben) 
Mag.a Dr.in Marianne KORNER (Delegationsleiterin-Stellvertreterin) (siehe oben) 
 
EuPhO-Koordinator: 
 
Prof. Mag. Dr. Michael SCHWARZER 
(siehe oben) 
 
Erstellung der Landeswettbewerbs-Aufgaben: 
 
a) experimentell: 
 
Univ.-Prof. Dr. Thomas SCHUBATZKY 
Universität Innsbruck 
Institut für Fachdidaktik, Fakultät für Lehrer/innenbildung 
Innrain 52, 6020 Innsbruck 
E-Mail: Thomas.Schubatzky@uibk.ac.at 
 
Team der Universität Innsbruck: 
N.N. 
 
  

mailto:lugitsch.johannes@lichtenfels.at
mailto:michael.salzgeber@bildung.gv.at
mailto:physikolympiade.wien@yahoo.com
mailto:Thomas.Schubatzky@uibk.ac.at
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b) theoretisch: 
 
Univ.-Prof. Dr. Stefan FREDENHAGEN 
Universität Wien, Boltzmanngasse 5, 1090 Wien 
E-Mail stefan.fredenhagen@univie.ac.at 
 
Assoz. Prof. Dr. Nikolai KIESEL 
Universität Wien, Boltzmanngasse 5, 1090 Wien 
E-Mail: nikolai.kiesel@univie.ac.at 
 
Dr. Bernd AICHNER 
Universität Wien, Boltzmanngasse 5, 1090 Wien 
E-Mail: bernd.aichner@univie.ac.at 
 
 

Durchführungsbestimmungen zur Österreichischen Olympiade in 
Mathematik im Schuljahr 2023/24: Kurse und Wettbewerbe zur 
Begabungsförderung 
 
I. Allgemeine Informationen zur 55. Österreichischen Mathematik-Olympiade 2024 
 
1. Koordination und Termine 
 
Bundeskoordinator ist Dr. Gerhard Kirchner. Details und Funktionsträger/innen stehen auf den 
Seiten 6 bis 8 dieser Beilage. 
 
Folgende Dienstbesprechungen sind vorgesehen: 
 
• eine Dienstbesprechung für den Regionalwettbewerb 
• eine Dienstbesprechung für den Junior-Regionalwettbewerb und 
• eine Dienstbesprechung für den Bundeswettbewerb 

 
Sämtliche Termine der 55. Österreichischen Mathematik-Olympiade finden sich auf den Seiten 
5 und 6. 
 
2. Wettbewerbe 
 
Die Wettbewerbe für Teilnehmer/innen der Einführungskurse werden in zwei Stufen 
durchgeführt: 
 
• Kurswettbewerb 
• Junior-Regionalwettbewerb 
 
Die Wettbewerbe für Teilnehmer/innen der Kurse für Fortgeschrittene werden in vier Stufen 
durchgeführt: 
 
• Kurswettbewerb bzw. Qualifikationswettbewerb 
• Regionalwettbewerb 
• Bundeswettbewerb – Vorrunde 
• Bundeswettbewerb – Finale 
 

mailto:stefan.fredenhagen@univie.ac.at
mailto:nikolai.kiesel@univie.ac.at
mailto:bernd.aichner@univie.ac.at
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Neben den gemeldeten Kursteilnehmer/inne/n sind auch besonders interessierte Schüler/innen 
der AHS-Unterstufe zur Teilnahme an den Wettbewerben eingeladen. Detaillierte Bestimmungen 
zur Durchführung der Wettbewerbe finden sich unter http://www.oemo.at/OeMO/statuten. 
 
Kurs- bzw. Qualifikationswettbewerbe 
 
Jede/r Kursleiter/in führt die Kurswettbewerbe bzw. Qualifikationswettbewerbe für 
Fortgeschrittene durch. Pro Kurs können sich bis zu fünf Schüler/innen für die Junior-
Regionalwettbewerbe und Regionalwettbewerbe für Fortgeschrittene qualifizieren. 
Schüler/innen, die bereits an einem Bundeswettbewerb-Finale teilgenommen haben, zählen 
nicht mit. Ebenso die besten Teilnehmer/innen der Junior-Regionalwettbewerbe vom Vorjahr. 
 
Regionalwettbewerbe für Fortgeschrittene 
 
Die Regionalwettbewerbe für Fortgeschrittene werden von folgenden Personen organisiert und 
finden an folgenden Standorten statt: 
 
• Wels: Mag. Roupec für OÖ, Salzburg, Tirol und Vorarlberg 
• Raach: Mag. Krauskopf für NÖ und Wien 
• Leibnitz: Mag. Cziglar-Benko für Kärnten und die Steiermark 
 
Junior-Regionalwettbewerbe 
 
Die Junior-Regionalwettbewerbe werden von folgenden Personen organisiert und finden an 
folgenden Standorten statt: 
 
• Kefermarkt: Mag. Pimann für OÖ und Salzburg 
• Aichdorf bei Judenburg: Mag. Edlinger-Schauperl für Steiermark und Kärnten 
• Rotholz: Dr. Kirchner für Tirol und Vorarlberg 
• Wien: Mag. Dorn für Wien und NÖ 
• Wettbewerbsort für das Burgenland nach Bedarf 
 
Die Anreise sollte, falls zumutbar, erst am Wettbewerbstag erfolgen. 
 
Bundeswettbewerbe Vorrunde und Finale sowie Vorbereitungskurse 
 
Beide Teile des Bundeswettbewerbs sowie die Vorbereitungskurse finden im Bundes-
Seminarzentraum Raach am Hochgebirge statt. 
 
Den Erziehungsberechtigten der Schüler/innen ist mitzuteilen, dass die Anreise zum und die 
Abreise vom Bundeswettbewerb ohne Aufsicht erfolgen. Die Erziehungsberechtigten geben ihre 
schriftliche Zustimmung für diese Reisen gemeinsam mit einer für eine allfällige Übernachtung 
außerhalb des Wohnortes. Die Aufenthaltskosten trägt das BMBWF. 
 
3. Internationale Wettbewerbe 
 
Planung und Durchführung der Internationalen Wettbewerbe und Olympiaden erfolgt in 
Absprache mit dem jeweiligen Veranstalter. 
 
  

http://www.oemo.at/OeMO/statuten
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Die besten sechs Schüler/innen des Bundeswettbewerbes qualifizieren sich für die Internationale 
Mathematik-Olympiade (IMO). Weitere sechs Schüler/innen des Bundeswettbewerbes dürfen an 
der Mitteleuropäische Mathematik-Olympiade (MEMO) teilnehmen. Vor der IMO bzw. MEMO 
findet jeweils ein Spezialtrainingskurs für die Schüler/innen statt. Der Bundeskoordinator gibt 
dem BMBWF rechtzeitig den Ort dieser Spezialtrainingskurse sowie die betreuenden Lehrkräfte 
bekannt. 
 
Ein/e Delegationsleiter/in sowie Stellvertretung betreut die teilnehmenden Schüler/innen bei der 
IMO bzw. MEMO. Diese Personen sind auf Seite 9 namentlich genannt. Die vorgesehenen 
Termine der Internationalen Wettbewerbe finden sich auf den Seiten 5 und 6. 
 
Zur Vorbereitung der Schüler/innen auf die internationalen Bewerbe findet im Frühjahr ein 
Intensivtraining voraussichtlich in Klosterneuburg statt. 
 
Wenn diese Wettbewerbe bzw. Spezialtrainings während der Schulzeit stattfinden, informiert 
der Bundeskoordinator die Schuldirektionen und Bildungsdirektionen. 
 
II. Dienstreisen 
 
Das BMBWF bittet die Bildungsdirektionen, folgenden Personengruppen einen 
Dienstreiseauftrag und Dienstauftrag (für eventuelle Online-Veranstaltungen nur einen 
Dienstauftrag) sowie Rechnungslegung auf Antrag zu ermöglichen: 
 
• Mitglieder der Aufgabenkomitees für den Regional-, Junior-Regional- und Bundeswettbewerb    
  zur Abhaltung einer Dienstbesprechung 
• Organisator/innen sowie Kursleiter/innen der Junior-Regionalwettbewerbe und       
  Regionalwettbewerbe für Fortgeschrittene zur Durchführung der Wettbewerbe 
• Betreuer/innen des Bundeswettbewerbes zur Durchführung des Vorbereitungskurses und  
  Bundeswettbewerbes 
• Begleiter/innen der österreichischen Delegation zur Internationalen Mathematik-Olympiade  
  und der Mitteleuropäischen Mathematik-Olympiade 
• Betreuer/innen der Spezialtrainingskurse für die internationalen Wettbewerbe 
• Kursleiter/innen zur Teilnahme am Seminar in Mariazell 
 
Bei der Abrechnung der Kosten der Reisebewegungen wird ersucht, folgende 
Verrechnungsmerkmale zu Grunde zu legen: 
 

Kostenträger (SAP-Auftrag) 30K001100201 

Kostenstelle 400702 

Finanzstelle 1004001 

 
Im Falle der Verrechnung unter Zugrundelegung dieser Merkmale erfolgt die Bedeckung der 
Kosten der gegenständlichen Reisebewegungen zu Lasten von Mittelverwendungen der 
Zentralleitung des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung. 
 
Diese Vorgangsweise gilt ausschließlich für Bundeslehrpersonal an allgemeinbildenden sowie an 
berufsbildenden mittleren und höheren Schulen. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nachträgliche Verrechnungen der Kosten von 
Reisebewegungen zu Lasten der Zentralleitung des Bundesministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung oder dahingehende Umbuchungen – auch im Fall bloß irrtümlich 
unrichtig gewählter Kostenträger, Kostenstellen oder Finanzstellen – aus haushaltstechnischen 
Gründen nicht möglich sind. 
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Im Rahmen der Reisekostenabrechnung ist die GZ 2023-0.567.330 anzuführen. Diese 
Verrechnungsmerkmale sind ausschließlich für die hier genannten Dienstreisen zu verwenden. 
 
III. Termine 
 

Seminar für Kursleiter/innen in Mariazell 13. bis 15. November 2023 

Tagung Aufgabenkomitee 
Regionalwettbewerb 

15. November 2023 

Vorbesprechung Bundeswettbewerb Februar 2024 

Tagung Aufgabenkomitee Junior- 
Regionalwettbewerbe 

Februar/März 2024 

Tagung Aufgabenkomitee Bundeswettbewerb Februar/März 2024 

Regionalwettbewerbe für Fortgeschrittene 
Tag des RW für Fortgeschrittene 

21. bis 22. März 2024 
21. März 2024 

Bundeswettbewerb – Vorrunde 
Vorbereitungskurs 
 
Wettbewerb 

 
19. bis 27. April 2024 
(Anreise Neulinge am 16. April 2024) 
27. April 2024 

Bundeswettbewerb – Finale 
Vorbereitungskurs 
Wettbewerb 
Preisverleihung 

 
20. bis 31. Mai 2024 
30. und 31. Mai 2024 
31. Mai 2024 

Junior-Regionalwettbewerbe 
 
 
Tag des Junior-Regionalwettbewerbs 

11. Juni 2024 
(10./11. oder 11./12. Juni 2024) 
 
11. Juni 2024 

 
Internationale Wettbewerbe 
 

Intensivtraining zur Vorbereitung auf 
internationale Bewerbe 

März 2024 

 
18. Mitteleuropäische Mathematik-Olympiade 2024 
 

Spezialtrainingskurs für MEMO-Team in Wien vor Abreise 

18. MEMO in Szeged (Ungarn) 26. August bis 1. September 2024 

 
65. Internationale Mathematik-Olympiade 2024 
 

Spezialtrainingskurs für IMO-Team in Wien Juni 2024 

65. IMO 2024 in Bath (Vereinigtes Königreich) 11. bis 22. Juli 2024 

 
IV. Funktionsträger/innen 
 
Bundeskoordinator: 
 
Prof. Dr. Gerhard KIRCHNER 
BG/BORG Neubauweg 7, 6380 St. Johann in Tirol 
E-Mail: g.kirchner@tsn.at 
 
  

mailto:g.kirchner@tsn.at
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Landeskoordinator/innen: 
 
Kärnten: 
 
Prof.in Mag.a Dr.in Susanne PÖTZI 
BG/BRG St.-Martiner-Straße 7, 9500 Villach 
E-Mail: susanne.poetzi@bildung.gv.at 
 
Niederösterreich: 
 
Prof. MMag. Christian WURZER 
BG/BRG Mödling, Franz-Keim-Gasse 3, 2340 Mödling 
E-Mail: christian.wurzer@bildung.gv.at 
 
Oberösterreich: 
 
Prof. Mag. Paul PIMANN 
BG/BRG Hanuschstraße 27, 4470 Enns 
E-Mail: paul.pimann@bildung.gv.at 
 
Salzburg: 
 
Prof.in Mag.a Enikö SCHNEIDERGRUBER 
BRG Salzburg, Akademiestraße 19, 5020 Salzburg 
E-Mail: sne@brg.salzburg.at 
 
Steiermark: 
 
Prof.in Mag.a Birgit EDLINGER-SCHAUPERL 
BG/BRG Judenburg, Lindfeldgasse 10, 8750 Judenburg 
E-Mail: birgit.schauperl@brg-judenburg.ac.at 
 
Tirol: 
 
N.N. 
 
Vorarlberg: 
 
Prof. Mag. Günther GIESINGER 
BG/BRG Rebberggasse 25–27, 6800 Feldkirch 
E-Mail: 00806482@bildung.gv.at 
 
Wien: 
 
Prof. Mag. Bernhard KRAUSKOPF 
BRG Schopenhauerstraße 49, 1180 Wien 
E-Mail: bernhard.krauskopf@bildung.gv.at 
 
  

mailto:susanne.poetzi@bildung.gv.at
mailto:christian.wurzer@bildung.gv.at
mailto:paul.pimann@bildung.gv.at
mailto:sne@brg.salzburg.at
mailto:birgit.schauperl@brg-judenburg.ac.at
mailto:00806482@bildung.gv.at
mailto:bernhard.krauskopf@bildung.gv.at
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Wissenschaftliche Leitung: 
 
Univ.-Prof. Dr. Michael DRMOTA, Institut für Diskrete Mathematik und Geometrie der 
TU-Wien Wiedner Hauptstraße 8-10, 1040 Wien 
E-Mail: michael.drmota@tuwien.ac.at 
 
Dr.in Theresia EISENKÖLBL, Fakultät für Mathematik der Universität Wien 
Oskar-Morgenstern-Platz 1, 1090 Wien 
E-Mail: theresia.eisenkoelbl@univie.ac.at 
 
Mitglieder des Aufgabenkomitees für die Regionalwettbewerbe: 
 
Prof. Mag. Karl CZAKLER 
Prof. Mag. Walther JANOUS 
Prof. Dr. Bernhard SCHRATZBERGER 
Dr.in Theresia EISENKÖLBL 
 
Mitglieder des Aufgabenkomitees für die Junior-Regionalwettbewerbe: 
 
Prof. Mag. Karl CZAKLER 
Prof. Dr. Reinhard RAZEN 
Dr.in Theresia EISENKÖLBL 
Michael REITMAIR 
 
Mitglieder des Aufgabenkomitees für den Bundeswettbewerb: 
 
Dr.in Theresia EISENKÖLBL 
Univ.-Prof. Dr. Michael DRMOTA 
Prof. Mag. Dr. Robert GERETSCHLÄGER 
Prof. Mag. Walther JANOUS 
Josef GREILHUBER 
 
Delegation MEMO 2024: 
 
Prof. Mag. Walther JANOUS – Delegationsleiter 
DIin Birgit Vera SCHMIDT – Delegationsleiter-Stellvertreterin 
 
Delegation IMO 2024: 
 
Dr.in Theresia EISENKÖLBL – Delegationsleiterin 
Dr. Stefan LEOPOLDSEDER – Delegationsleiterin-Stellvertreter 
 
 

  

mailto:michael.drmota@tuwien.ac.at
mailto:theresia.eisenkoelbl@univie.ac.at
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Durchführungsbestimmungen zur Österreichischen Olympiade in 
Chemie im Schuljahr 2023/24: Kurse und Wettbewerbe zur 
Begabungsförderung 
 
I. Allgemeine Informationen zur 50. Österreichischen Chemie-Olympiade 2024 
 
1. Koordination und Termine 
 
Bundeskoordinator ist Mag. Georg Schellander. Details und weitere Funktionsträger/innen 
stehen auf den Seiten 5 bis 7 dieser Beilage. 
 
Folgende Dienstbesprechungen sind vorgesehen: 
 
• eine für die Landeskoordinator/innen und das Bundeswettbewerbsteam im Rahmen des  
  Kursleiter/innen-Seminars 
• eine für Bundestrainer/innen 
 
Die Termine der 50. Österreichischen Chemieolympiade und der internationalen Wettbewerbe 
stehen auf der Seite 8 dieser Beilage. 
 
2. Wettbewerbe 
 
Die Wettbewerbe werden in drei Stufen durchgeführt: 
 
• Kurswettbewerb 
• Landeswettbewerb 
• Bundeswettbewerb 
 
Zur Teilnahme an den Wettbewerben sind neben den gemeldeten Kursteilnehmer/innen auch 
Schüler/innen eingeladen, die ein chemisches Wahlpflichtfach oder entsprechende 
Laborübungen besucht haben. 
 
Schüler/innen, die bereits als (außerordentliche) Hörer/innen an einer Universität oder 
vergleichbaren Einrichtung Chemie studieren, sind von der Teilnahme an den Wettbewerben 
aller Stufen ausgeschlossen. 
 
Kurswettbewerbe 
 
Jede/r Kursleiter/in führt die Kurswettbewerbe im vorgesehenen Zeitraum durch. Pro Kurs 
qualifizieren sich maximal drei Schüler/innen für den Landeswettbewerb im Bundesland des 
Kursortes. Ehemalige Bundeswettbewerbsteilnehmer/innen werden zu diesem Kontingent nicht 
gezählt, sofern sie sich erneut qualifiziert haben. Die qualifizierten Schüler/innen der 
Kurswettbewerbe sind den Organisator/innen des Landeswettbewerbs schnellstmöglich zu 
melden. 
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Landeswettbewerbe 
 
Die Landeswettbewerbe finden an folgenden Standorten statt: 
 

Burgenland BG/BRG Eisenstadt (SKZ 101016), 
Kurzwiese, 7000 Eisenstadt 

Kärnten BG/BRG Villach (SKZ 202026), 
Sankt Martiner Straße 7, 9500 Villach 

Niederösterreich BG/BRG Purkersdorf (SKZ 319036), 
Herrengasse 4, 3002 Purkersdorf 

Oberösterreich BRG Steyr (SKZ 402016), 
Michaelerplatz 6, 4400 Steyr 

Salzburg Christian-Doppler-Gymnasium (SKZ 501106), 
Franz-Josef-Kai 41, 5020 Salzburg 

Steiermark BG/BRG Knittelfeld (SKZ 620036), 
Kärntnerstraße 5, 8720 Knittelfeld 

Tirol BG/BRG Sillgasse (SKZ 701056), 
Sillgasse 10, 6020 Innsbruck 

Vorarlberg nimmt in Tirol am Landeswettbewerb teil 

Wien BG/BRG Wiedner Gürtel, Sir Karl Popper Schule (SKZ 904036), 
Wiedner Gürtel 68, 1040 Wien 

Südtirol TFO Bruneck, 
Josef-Ferrari-Str. 22, I-39031 Bruneck) 

 
Die Anreise soll, falls zumutbar, erst am Wettbewerbstag erfolgen. Aufgabenstellung und 
Wettbewerbsregeln sind in allen Bundesländern gleich. Der Bundeskoordinator verschickt diese 
rechtzeitig an die Landeskoordinator/innen, die den Bewerb vor Ort leiten. 
 
Bundeswettbewerb und Vorbereitungskurs 
 
Der Bundeswettbewerb und der Vorbereitungskurs finden an der Pädagogischen Hochschule 
Niederösterreich, 2500 Baden statt. 
 
Den Erziehungsberechtigen der Schüler/innen ist mitzuteilen, dass die Anreise zum und Abreise 
vom Bundeswettbewerb ohne Aufsicht erfolgen. Die Erziehungsberechtigten geben ihre 
schriftliche Zustimmung für diese Reisen gemeinsam mit einer für eine allfällige Übernachtung 
außerhalb des Wohnortes. Die Aufenthaltskosten trägt das BMBWF. 
 
3. Internationale Chemie-Olympiade und Mendeleev Olympiade 
 
Die besten vier Schüler/innen des Bundeswettbewerbes qualifizieren sich für die 56. 
Internationale Chemie-Olympiade 2024 (IChO) in Riad (Saudi Arabien). Vor der Abreise findet 
ein Spezialtrainingskurs für diese Schüler/innen in Räumen der Johannes-Kepler-Universität in 
Linz statt. 
 
Die besten vier Schüler/innen der 49. Österreichischen Chemie-Olympiade haben sich für die 
Teilnahme an der 58. Mendeleev Olympiade 2024 qualifiziert. 
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Die österreichischen Schüler/innen-Delegationen zur Internationalen Chemie-Olympiade und zur 
Internationalen Mendeleev Olympiade werden jeweils durch eine/n Delegationsleiter/in und 
eine/n Delegationsleiter/in-Stellvertretung begleitet. Diese Personen sind auf Seite 7 namentlich 
genannt. Die Termine der internationalen Wettbewerbe sind auf Seite 7 zu finden. Wenn die 
Wettbewerbe bzw. Spezialtrainings während der Schulzeit stattfinden, informiert der 
Bundeskoordinator die Bildungsdirektionen und Direktionen. 
 
II. Dienstreisen 
 
Das BMBWF bittet die Bildungsdirektionen, folgenden Personengruppen einen 
Dienstreiseauftrag und Dienstauftrag (für eventuelle Online-Veranstaltungen nur einen 
Dienstauftrag) sowie Reiserechnungslegung auf Antrag zu ermöglichen: 
 
• Landeskoordinator/en/innen sowie Betreuer/innen des Bundeswettbewerbes zur  
  Dienstbesprechung im Rahmen des Kursleiter/innen-Seminars in Mariazell 
• Betreuer/innen des Bundeswettbewerbes zur Abhaltung einer Dienstbesprechung 
• Landeskoordinator/innen sowie Kursleiter/innen zur Durchführung des Landeswettbewerbs  
  zu den erforderlichen Terminen, gegebenenfalls auch vor dem Anreisetag (Gesamtdauer  
  aber maximal drei Tage) 
• Betreuer/innen des Bundeswettbewerbes zur Durchführung des Vorbereitungskurses und  
  des Bundeswettbewerbes 
• Begleiter/innen der österreichischen Delegationen zur Internationalen Chemie-Olympiade  
  samt Spezialtrainingskurs sowie zur Mendeleev Olympiade. Bei Bedarf ist für die An- und  
  Abreise je ein weiterer Tag zu genehmigen. 
• Kursleiter/innen zur Teilnahme am Seminar in Mariazell 
 
Bei der Abrechnung der Kosten der Reisebewegungen wird ersucht, folgende 
Verrechnungsmerkmale zu Grunde zu legen: 
 

Kostenträger (SAP-Auftrag) 30K001100201 

Kostenstelle 400702 

Finanzstelle 1004001 

 
Im Falle der Verrechnung unter Zugrundelegung dieser Merkmale erfolgt die Bedeckung der 
Kosten der gegenständlichen Reisebewegungen zu Lasten von Mittelverwendungen der 
Zentralleitung des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung. 
 
Diese Vorgangsweise gilt ausschließlich für Bundeslehrpersonal an allgemeinbildenden sowie an 
berufsbildenden mittleren und höheren Schulen. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nachträgliche Verrechnungen der Kosten von 
Reisebewegungen zu Lasten der Zentralleitung des Bundesministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung oder dahingehende Umbuchungen – auch im Fall bloß irrtümlich 
unrichtig gewählter Kostenträger, Kostenstellen oder Finanzstellen – aus haushaltstechnischen 
Gründen nicht möglich sind. 
 
Im Rahmen der Reisekostenabrechnung ist die GZ 2023-0.567.330 anzuführen. Diese 
Verrechnungsmerkmale sind ausschließlich für die hier genannten Dienstreisen zu verwenden. 
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III. Termine 
 

Seminar für Kursleiter/innen in Mariazell 
Dienstbesprechung der LK und des BW-Teams 

13. bis 15. Dezember 2023 

Dienstbesprechung der Bundestrainer/innen nach Übereinkunft 

Kurswettbewerbe an den Schulen  
(Der Termin des Kurswettbewerbs wird im 

vorgegebenen Zeitrahmen von jedem/jeder 

Kursleiter/in selbst festgesetzt.) 

2. bis 10. April 2024 

Landeswettbewerbe in den Bundesländern 
• Anreise 
• Wettbewerbstag 
• Siegerehrung und Abreise 

22. bis 24. April 2024 
22. April 2024 
23. April 2024 
24. April 2024 

Bundeswettbewerb einschl. Vorbereitungskurs 
• Wettbewerb (Theorie, Praxis) 
• Sieger/innenehrung 

13. bis 29. Mai 2024 
27. und 28. Mai 2024 
29. Mai 2024, 10.00 Uhr 

 
Internationale Wettbewerbe 
 
58. Internationale Mendeleev Olympiade 
 

58. Internationale Mendeleev Olympiade 
(Austragungsort noch nicht bekannt) 

noch nicht bekannt 

 
56. Internationale Chemie Olympiade 
 

Spezialtrainingskurs für IChO 17. bis 20. Juli 2024 

56. IChO 2024 in Riad (Saudi Arabien) 21. bis 31. Juli 2024 

 
IV. Funktionsträger/innen 
 
Bundeskoordinator: 
 
Mag. Georg SCHELLANDER 
BG, Gymnasiumstraße 83, 1190 Wien 
E-Mail: georg.schellander@bildung.gv.at 
 
Stellvertreter: 
Mag. Dr. Mathias SCHERL 
BRG Innsbruck, APP, Adolf-Pichler-Platz 1, 6020 Innsbruck 
E-Mail: m.scherl@tsn.at 
 
Dir. Mag. Wolfgang FABER 
BG/BRG Perchtoldsdorf, Roseggergasse 2-4, 2380 Perchtoldsdorf 
E-Mail: wolfgang.faber@bgperchtoldsdorf.at 
 
Bundewettbewerb: Bundestrainer/innen, Organisation und Unterstützung vor Ort 
 
Mag. Georg SCHELLANDER 
(siehe oben) 
 
Mag. Dr. Mathias SCHERL 
(siehe oben) 

mailto:georg.schellander@bildung.gv.at
mailto:m.scherl@tsn.at
mailto:wolfgang.faber@bgperchtoldsdorf.at
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Dir. Mag. Wolfgang FABER 
(siehe oben) 
 
Mag. Dipl-Ing. Dr. Christoph MACHO MBA 
BG/BRG Baden, Frauengasse 3-5, 2500 Baden 
E-Mail: christioph.macho@bildung.gv.at 
 
DIin Dr.in Johanna NOVACEK 
JKU Linz, Abteilung f. Allgemeine Chemie, Altenbergerstraße 69, 4040 Linz 
E-Mail: johanna.novacek@jku.at 
 
Mag.a Ingrid UNFRIED-SCHAMANN i.R. 
E-Mail: i.schamann@gmail.com 
 
Mag. Dr. Helmuth WACHTLER 
BG/BRG, Sillgasse 10, 6020 Innsbruck 
E-Mail: helmuth.wachtler@bildung.gv.at 
 
Mag.a Isabella STADLER-ULITSCH 
BG/BRG Bruck an der Leitha, Fischamender Straße 23-25, 2460 Bruck an der Leitha 
E-Mail: isabella.stadler-ulitsch@outlook.at 
 
Mag.a Nicolette LANGER 
BG/BRG Perchtoldsdorf, Roseggergasse 2-4, 2380 Perchtoldsdorf 
E-Mail: nicolette.langer@bildung.gv.at 
 
Landeskoordinator/innen: 
 
Burgenland: 
 
Mag. Rene ZINKL 
BORG, Schulstraße 17, 7540 Güssing 
E-Mail: rene.zinkl@bildung.gv.at 
 
Kärnten: 
 
Mag.a Gudrun KÄFERLE 
BG/BRG Villach, St. Martiner Straße 7, 9500 Villach 
E-Mail: gudrun.kaeferle@bildung.gv.at 
 
Niederösterreich: 
 
Dir. Mag. Wolfgang FABER 
BG/BRG, Roseggergasse 2–4, 2380 Perchtoldsdorf 
E-Mail: wolfgang.faber@bgperchtoldsdorf.at 
 
Mag.a Andrea STRNAD 
BG/BRG Baden, Biondekgasse 6, 2500 Baden 
E-Mail: strnad.andrea@biondekgasse.at 
 
  

mailto:christioph.macho@bildung.gv.at
mailto:johanna.novacek@jku.at
mailto:i.schamann@gmail.com
mailto:helmuth.wachtler@bildung.gv.at
mailto:isabella.stadler-ulitsch@outlook.at
mailto:nicolette.langer@bildung.gv.at
mailto:rene.zinkl@bildung.gv.at
mailto:gudrun.kaeferle@bildung.gv.at
mailto:wolfgang.faber@bgperchtoldsdorf.at
mailto:strnad.andrea@biondekgasse.at
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Oberösterreich: 
 
Mag. Martin ERTL 
BG/BRG/BORG Schärding, Schulstraße 3, 4780 Schärding 
E-Mail: martin.ertl1@bildung.gv.at 
 
Salzburg: 
 
Mag.a Simone SUPPERT 
Christian Doppler Gymnasium, Franz-Josef-Kai 41, 5020 Salzburg 
E-Mail: simone.suppert@cdgym.at 
 
Steiermark: 
 
Mag.a Doris STRAUSS 
BG und BRG Klusemannstraße 25, 8053 Graz 
E-Mail: strauss.doris@bildung.gv.at 
 
Tirol: 
 
Mag.a Regina KNITEL 
BGR, Adolf-Pichler-Platz 1,6020 Innsbruck 
E-Mail: r.knitel@tsn.at 
 
Vorarlberg: 
 
Mag. Robert KLING 
BORG Lauterach, Monfortplatz 16A, 6923 Lauterach 
E-Mail: robert.kling@bildung.gv.at 
 
Wien: 
 
Mag. Paul GLANZER 
pG Schottengymnasium, Wien I, Freyung 6, 1010 Wien 
E-Mail: paul.glanzer@schottengymnasium.at 
 
Mag.a Barbara HIRSS 
BG/BRG Sir Karl Popper Schule, Wiedner Gürtel 68, 1040 Wien 
E-Mail: barbaramargareta.hirss@bildung.gv.at 
 
Südtirol: 
 
Dr.in Roswitha MAURER 
Technologische Fachoberschule Bruneck, 
Josef-Ferrari-Straße 22, I-39031 Bruneck/Italien 
E- Mail: roswitha.maurer@gmx.net 
 
Delegation IChO 2024: 
 
Head Mentor und Mentor: 
N.N. und N.N. 
 
Scientific Observer: N.N. 

mailto:martin.ertl1@bildung.gv.at
mailto:simone.suppert@cdgym.at
mailto:strauss.doris@bildung.gv.at
mailto:r.knitel@tsn.at
mailto:robert.kling@bildung.gv.at
mailto:paul.glanzer@schottengymnasium.at
mailto:barbaramargareta.hirss@bildung.gv.at
mailto:roswitha.maurer@gmx.net
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Delegation Internationale Mendeleev Olympiade 2024: 
 
N.N. und N.N. 
 

CHECKLISTE für abrechenbare Kosten 
im Rahmen von Handverlägen bei Olympiaden 

Gültig ab dem Schuljahr 2023/24 
 

 

 Kostenart Ja Nein 

1. Fahrtkosten(ersatz) Schülerinnen/Schüler gegen Vorlage eines Tickets 
(Benützung von „Jugendtickets“) 

Ja  

2. Nächtigung inkl. Frühstück für Schülerinnen/Schüler Ja  

3. Abendessen (inkl. ein nicht-alkoholisches Getränk) Schülerinnen/ Schüler 
- gegen Vorlage von Rechnung; Betragsbegrenzung: € 15,-/Person oder 
Abendessen (inkl. ein nicht-alkoholisches Getränk) im Rahmen einer 
Halbpension 

Ja  

4. Preise gem. Vereinbarung im Rahmen der Jahresplanungssitzung Ja  

5. Veranstaltung Preisverleihung - nur bei finalen 
Bundeswettbewerben: einfaches Catering + nicht-alkoholische 
Getränke *) 

Ja  

6. Verpflegungspauschale in Höhe von € 7,00 pro Halbtag bei Landes-, 
Gebiets-, und Bundeswettbewerben für jede teilnehmende Schülerin und 
jeden teilnehmenden Schüler bzw. jede externe Teilnehmerin und jeden 
externen Teilnehmer 

Ja  

7. Kosten für Exkursionen oder Ausflüge im Rahmen div. Wettbewerbe 
(Fahrtkosten/Reisebus, Eintritte, etc.) 
Ausgenommen: eine fachbezogene Exkursion im Rahmen des 14-
tägigen Bundeswettbewerbes 

 Nein 

8. Nächtigungs-, Verpflegungs-, Reisekosten für Bundeslehrerinnen und 
Bundeslehrer (Abwicklung über Dienstreiserechnung) 
Ausgenommen: als Begleitperson im Rahmen einer Internationalen 
Olympiade (Antrag DRA über Bildungsdirektion, Übernahme der Kosten 
durch BMBWF) 

 Nein 

9. Nächtigungs-, Verpflegungs-, Reisekosten für externe Begleitpersonen 
(Uni-Bedienstete, Landeslehrerinnen und Landeslehrer, pensionierte 
Lehrerinnen und Lehrer, etc.) 

Ja  

10. Material (Papier, Büromaterial, Kopien, etc.) 
Ausgenommen: Kosten für Grafiker für spezielle Einladungen/Urkunden 

Ja  

11. Portogebühren (ausgenommen Ansichtskarten oder spezielle 
Liefergebühren, die über normale Versandkosten hinausgehen) 

Ja  

12. Allfällige Raummieten Ja  

13. Teilnahmegebühren europäische und internationale Bewerbe Ja  

14. An-/Abreise Flughafen Ja  

15. Reisekosten europ. und intern. Bewerbe, Visum Ja  

16. Kosten für empfohlene Impfungen für Aufenthalte im jeweiligen Land bei 
internationalen Bewerben 
Ausgenommen: allgemein empfohlene Impfungen für Schulkinder in 
Österreich 

Ja  

17. 
 

Reiseapotheke  Nein 

18. Reiseversicherungen  Nein 
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19. T-Shirts mit einheitlichem Aufdruck für europ. und intern. Bewerbe  Nein 

20. Bankspesen  Nein 

21. Trinkgelder  Nein 

22. Alkoholische Getränke  Nein 

23. Ankauf von geringwertigen Wirtschaftsgütern, die nach dem Bewerb 
weiterverwendet werden können 
Ausgenommen: Genehmigung im Rahmen des Kostenvoranschlags 

 Nein 

24. Telefon-/Internetkosten  Nein 

25. Erstellungs-, Betreuungs-, Wartungskosten für Homepages im 
Zusammenhang mit den Olympiaden 

 Nein 

 
*) Bei der Abrechnung ist generell die endgültige Teilnehmer/innenzahl bzw. eine 
Anwesenheitsliste des jeweiligen Bewerbs vorzulegen. 
Bei der Preisverleihung Bundeswettbewerb ergänzend auch die Gästeliste. 
 
 

Nr. 06 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 13.11.2023 über 

die Betrauung mit dem Vorsitz für die Prüfungskommission der 
Berufsreifeprüfung am „Europa-Akademie Dr. Roland“  
(Zl. 9200.009/0060-PäD/2023) 
 
Gemäß § 8a Abs. 1 Bundesgesetz über die Berufsreifeprüfung (Berufsreifeprüfungsgesetz –
BRPG), BGBl. I Nr. 68/1997 idgF wird betreffend die Betrauung mit dem Vorsitz für die 
Prüfungskommissionen der Berufsreifeprüfung am „Europa-Akademie Dr. Roland“ Folgendes 
verordnet: 
 
Ort:    Europa-Akademie Dr. Roland, Neubaugasse 43, 1070 Wien 
 
Gegenstand:   Mathematik 
Vorsitz:    HRin Mag.a Vera Aue 

Mag.a Dr.in Susanne Neumann 
Schriftl. Klausur:  10.01.2024 
Kompensationsprüfungen: 31.01.2024 
 
 

Nr. 07 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 22.01.2024 über 

die Schulbezogenen Veranstaltungen Nationale und internationale 
Wettbewerbe und Olympiaden in Philosophie und Informatik sowie der 
European Olympiad of Experimental Science (EOES) im Schuljahr 2023/24 
(Zl. 9200.008/0004-PäD/2024) 
 
Gemäß § 13a Abs. 1 Bundesgesetz über die Ordnung von Unterricht und Erziehung in den im 
Schulorganisationsgesetz geregelten Schulen (Schulunterrichtsgesetz - SchUG), BGBI.              
Nr. 472/1986 (WV) idgF, können Veranstaltungen, die nicht Schulveranstaltungen sind, von der 
Schulbehörde zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt werden, wenn sie auf einem 
lehrplanmäßigen Unterricht aufbauen und der Erfüllung der Aufgabe der österreichischen Schule 
gemäß § 2 des Schulorganisationsgesetzes dienen und eine Gefährdung der Schüler/innen 
weder in sittlicher noch in körperlicher Hinsicht zu befürchten ist und mehr als eine Schule davon 
betroffen ist. 
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Gemäß § 13a SchUG werden folgende Veranstaltungen zu „Nationale und internationale 
Wettbewerbe und Olympiaden in Philosophie und Informatik im Schuljahr 2023/24" seitens der 
Bildungsdirektion für Wien zur schulbezogenen Veranstaltung für alle Schulen erklärt: 
 
1. Philosophie 

 Landeswettbewerbe: 
- Kärnten: 6. März 2024 in Klagenfurt (Universität) 
- Niederösterreich: 29. und 30. Jänner 2024 in Krems (IMC Campus Krems und 
  Piaristengymnasium) 
- Oberösterreich: 29. Februar 2024 in Linz (Linzerie) 
- Steiermark: 15. Februar 2024 in Graz (Bildungsdirektion) 
- Tirol: 31. Jänner 2024 in Schwaz (Gymnasium Paulinum) 
- Vorarlberg: 1. Februar 2024 in Bregenz (BG Blumenstraße) 
- Wien: 29. Februar 2024 in Wien (Wiedner Gymnasium/Sir-Karl-Popper-Schule) 

 Bundeswettbewerb: 7. bis 10. April 2024 im Bildungshaus St. Virgil in Salzburg 
 Internationale Philosophie-Olympiade: 16. bis 19. Mai 2024 in Helsinki/Finnland 

 
2. Informatik 

 Erster Vorbereitungskurs: 24. Februar bis 3. März 2024 an der TU Wien 
 Zweiter Vorbereitungskurs: 2. bis 4. April 2024 in Wörgl 

 Bundeswettbewerb: 5. und 6. April 2024 in Wörgl 
 Europäische Mädchen Informatik-Olympiade: 21. bis 27. Juli 2024 in Veldhoven/Niederlande 
 Zentraleuropäische Informatik-Olympiade: voraussichtlich im Juni in Brünn/Tschechien 

(genauer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben) 
 Internationale Informatik-Olympiade: 1. bis 8. September 2024 in Alexandria/Ägypten 

 
3. European Olympiad of Experimental Science (EOES) 

 Trainingstage 
- Teil 1: 19. bis 23. Februar 2024 in Klagenfurt 
- Teil 2: 18. bis 22. März 2024 in Klagenfurt 

 European Olympiad of Experimental Science (EOES): 7. bis 14. April 2024 in 
Luxemburg 

 
 

Nr. 08 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 19.01.2024 über 

die Erklärung zur schulbezogenen Veranstaltung „Bundesjugend-
redewettbewerb 2024“ (Zl. 9200.008/0003-PäD/2024) 
 
Gemäß § 13a Abs. 1 Bundesgesetz über die Ordnung von Unterricht und Erziehung in den im 
Schulorganisationsgesetz geregelten Schulen (Schulunterrichtsgesetz – SchUG), BGBI.             
Nr. 472/1986 idF BGBI. I Nr. 140/2023, können Veranstaltungen, die nicht Schulveranstaltungen 
sind, von der Schulbehörde zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt werden, wenn sie auf 
einem lehrplanmäßigen Unterricht aufbauen und der Erfüllung der Aufgabe der österreichischen 
Schule gemäß § 2 SchOG dienen und eine Gefährdung der Schüler/innen weder in sittlicher 
noch in körperlicher Hinsicht zu befürchten ist und mehr als eine Schule davon betroffen ist.  
 
Gemäß § 13a Abs. 1 SchUG wird der vom 27. Mai 2024 bis 29. Mai 2024 in Wien stattfindende 
Bundesjugendredewettbewerb 2024 zur schulbezogenen Veranstaltung erklärt. 
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Der Wettbewerb wird durch das Bundeskanzleramt und die Jugendreferate der 
Landesregierungen veranstaltet. Zielgruppe für den 71. Jugendwettbewerb sind folgende 
Jahrgänge: 
 

 Schülerinnen und Schüler der höheren Schulen (Jahrgang 2003 – 2009), 
 Schülerinnen und Schüler der mittleren Schulen (Jahrgang 2003 – 2009), 
 Werktätige Jugendliche sowie Schülerinnen und Schüler der Berufsschulen (Jahrgang 

2000 – 2008), 
 Werktätige Jugendliche sowie Schülerinnen und Schüler der Berufsschulen bei den 

Bewerben „Sprachrohr“ und „Spontanrede“ (Jahrgang 2003 – 2008), 
 Schülerinnen und Schüler der 8. Schulstufe, 
 Schülerinnen und Schüler der Polytechnischen Schulen (inkl. Alternativformen) 

 
Der Redewettbewerb wird zuerst auf Landesebene durchgeführt. Die Gewinnerinnen und 
Gewinner treten beim Bundesbewerb in einer von den folgenden drei Kategorien an: 
 

 Klassische Rede 

 Sprachrohr 
 Spontanrede 

 
Termine der Landeswettbewerbe: 
 
Burgenland    6. März bis 7. März 2024 
Kärnten    6. Mai 2024 
Niederösterreich   9. April bis 10. April 2024; 23. April bis 24. April 2024 
Oberösterreich 16. April 2024 
Salzburg  24. April bis 25. April 2024 
Steiermark  24. April bis 25. April 2024 
Tirol   24. April 2024 
Vorarlberg    4. April 2024 
Wien   24. April 2024 
 
Die Verteilung des Informationsfolders zum Wettbewerb erfolgt durch die Jungendreferate der 
Landesregierung. 
 
Es wird im Sinne des § 79 Abs. 3 SchUG davon ausgegangen, dass alle in Betracht kommenden 
Schülerinnen und Schüler und allenfalls deren Erziehungsberechtigte von der Erklärung, mit 
welcher der vom 27. Mai 2024 bis 29.Mai 2024 in Wien stattfindende 
Bundesjugendredewettbewerb 2024 zur schulbezogenen Veranstaltung erklärt wird, in Kenntnis 
gesetzt werden. Eine Kundmachung durch Anschlag in den betreffenden Schulen kann somit 
unterbleiben. 
 
Weitere Auskünfte zum Wettbewerb: 
Bundeskanzleramt, Abteilung VI/5 – Jugendpolitik, Untere Donaustraße 13-15, 1020 Wien 
E-Mail: jugendpolitik@bka.gv.at 
 
 

  

mailto:jugendpolitik@bka.gv.at
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Nr. 09 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 19.01.2024 über 

die schulbezogenen Veranstaltungen von WienXtra – Schulevents im 
Sommersemester 2024 (Zl. 9200.008/0002-PäD/2024) 
 
Gemäß § 13a Abs. 1 Bundesgesetz über die Ordnung von Unterricht und Erziehung in den im 
Schulorganisationsgesetz geregelten Schulen (Schulunterrichtsgesetz – SchUG), BGBl.              
Nr. 472/1986 (WV) idgF, können Veranstaltungen, die nicht Schulveranstaltungen sind, von der 
Schulbehörde zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt werden, wenn sie auf einem 
lehrplanmäßigen Unterricht aufbauen und der Erfüllung der Aufgabe der österreichischen Schule 
gemäß § 2 SchOG dienen und eine Gefährdung der Schüler/innen weder in sittlicher noch in 
körperlicher Hinsicht zu befürchten ist und mehr als eine Schule davon betroffen ist. 
 
Gemäß § 13a SchUG werden die in der Beilage „Auflistung Schulevents im Sommersemester 
2024“ enthaltenen Veranstaltungen zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt. 
 
WIENXTRA-Schulevents 
Sommersemester-Programm 2024 
 
RAVENSBURGER SPIELE-WERKSTÄTTEN 3.-4. Schulstufe 
Mi, 14.2., Do, 15.2., Fr, 16.2., Di, 27.2., Mi, 28.2., Do, 29.2., Fr, 1.3., Di, 12.3., Mi, 13.3.,          
Do, 14.3., Do, 4.4., Mi, 24.4., Do, 25.4., Fr, 26.4., Mo, 29.4., Di, 30.4., Do, 2.5., Fr, 3.5.,            
Mi, 15.5., Do, 16.5., Fr, 17.5., Mi, 22.5., Mo, 3.6., Di, 4.6., Mi, 5.6., Do, 6.6., Fr, 14.6.,                 
Di, 18.6., Mi, 19.6., Do, 20.6., jeweils 9:00-12:00 
Di, 27.2., Mi, 28.2., Mi, 13.3., Mi, 24.4., Di, 30.4., Mi, 15.5., Mi, 22.5., Di, 4.6., Mi, 5.6.,               
Di, 18.6., jeweils 13:30-16:30 
 
BRETTSPIEL-WORKSHOP 2.-8. Schulstufe 
Di, 20.2., Mi, 21.2., Di, 5.3., Mi, 6.3., Do, 7.3., Fr, 8.3., Di, 19.3., Mi, 20.3., Do, 21.3., Fr, 22.3., 
Fr, 5.4., Di, 9.4., Do, 18.4., Mo, 22.4., Di, 23.4., Mo, 6.5., Di, 7.5., Mi, 8.5., Mo, 13.5.,                  
Di, 14.5., Do, 23.5., Mo, 27.5., Di, 28.5., Mi, 29.5., Mo, 10.6., Di, 11.6., Mi, 12.6., Do, 13.6., 
Mo, 24.6., Di, 25.6., Mi, 26.6., jeweils 9:30-11:30 
Mi, 21.2., Di, 5.3., Di, 19.3., Di, 7.5., Mi, 8.5., Di, 28.5., Mo, 10.6., Mi, 12.6., Di, 25.6., jeweils 
13:30-15:00 
 
ENTDECKUNGSREISE IN DIE WELT DER KÜNSTLICHEN INTELLIGENZ Workshop,  
7.-9. Schulstufe 
Mi, 20.3., Do, 21.3., jeweils 9:00-13:00 
 
GAMES-WORKSHOP 3.-8. Schulstufe 
Mi, 10.4., Do, 11.4., Fr, 12.4., Mo, 15.4., Di, 16.4., jeweils 9:00-12:00, Di, 16.4., 13:30-16:30 
 
VIELFALT UND GEMEINSCHAFT Kurzfilm-Workshop, 8.-11. Schulstufe 
Workshop Mo, 15.4.-Mi, 17.4., Mo, 6.5.-Mi, 8.5., Mo, 3.6.-Mi, 5.6., Mo, 10.6.-Mi, 12.6., jeweils 
9:00-14:00 
Präsentation Fr, 21.6., 11:30 
 
TWINE-WORKSHOP 5.-9. Schulstufe 
Do, 25.4., Mi, 15.5., Di, 18.6., Mi, 19.6., Do, 20.6., jeweils 9:00-12:00 
 
ENTDECKUNGSREISE KINDERRECHTE Workshop, 1.-6. Schulstufe 
Im Zeitraum 14.2.-12.6. mittwochs, während der Unterrichtszeit 
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JUGEND-REDEWETTBEWERB ab 8. Schulstufe 
Vorrunde 18.-22.3., Landesfinale 24.4., Bundesfinale 26.-29.5., während der Unterrichtszeit 
 
SMG SCHÜLER_INNENMITGESTALTUNG für Schülervertreter_innen der Sek. I und 
Pädagog_innen 
Diverse Termine im Sommersemester 
 
WIENER EHRENAMTSWOCHE 1.-13. Schulstufen 
Mi, 19.6. bis Mi, 26.6., während der Unterrichtszeit 
 
EUROPÄISCHES SOLIDARITÄTSKORPS Workshop,10.-12. Schulstufe 
Termine nach Vereinbarung während der Unterrichtszeit 
 
WAS KOSTET DIE WELT? Workshop, 7.-9. Schulstufe 
Termine nach Vereinbarung während der Unterrichtszeit 
 
KENNE DEINE RECHTE Workshop, 7.-9. Schulstufe 
Termine nach Vereinbarung während der Unterrichtszeit 
 
LOST IN INFORMATION Workshop, 5.-9. Schulstufe 
Termine nach Vereinbarung während der Unterrichtszeit 
 
KRÄUTER AKTIV Workshop, ASO- und I-Klassen der 2.-6. Schulstufe 
Mo, 6.-Mi, 8.5. und Mo, 13.-Fr, 17.5., jeweils 9:00 und 12:00, Dauer: 2 Stunden 
 
STADT(T)RÄUME Workshop, 1.-8. Schulstufe 
Im Zeitraum 13.2.-28.6. dienstags und freitags während der Unterrichtszeit 
 
GRÄTZLPLAN Workshop, 1.-5. Schulstufen 
Im Zeitraum 15.2.-27.6. donnerstags während der Unterrichtszeit 
 
STADTGESCHMACK Workshop, 1.-6. Schulstufe 
Im Zeitraum 14.2.-12.6. mittwochs während der Unterrichtszeit 
 
MUSIK AKTIV Aktion, 1.-9. Schulstufe 
Mo, 4.3.-Fr, 8.3., jeweils 9:00-10:30 und 11:00-12:30 
 
BEZIRKSJUGENDSINGEN, alle Schulstufen 
2.5.-28.6., während der Unterrichtszeit 
 
SCHULE IM KINO Filmvorführungen und Filmvermittlung im WIENXTRA-Cinemagic für alle 
Schulstufen 
Diverse Termine von Februar bis Juni 2024 während der Unterrichtszeit 
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Nr. 10 Ausschreibung von Schulleiterstellen an allgemeinbildenden 

Pflichtschulen. 
Im Bereich der Bildungsdirektion für Wien gelangt die Stelle einer/eines 
Schulleiterin/Schulleiters an der Volksschule 1150 Wien, Benedikt-
Schellinger-Gasse 1-3 mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für 
diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur Besetzung  
(Zl. 9141.002/0001-Präs4a/2024) 
 
1. Aufgabenfelder 
 
Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz, verbunden. Dazu gehören insbesondere die 
Aufgabenfelder/Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim 
Anforderungsprofil für Schulleiterinnen/Schulleiter angeführt sind. 
 
2. Voraussetzungen für die Bewerbung  
 

a) Allgemeine Ernennungserfordernisse 
- die österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zugang zum 

österreichischen Arbeitsmarkt 
- die volle Handlungsfähigkeit 
- die persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der 

vorgesehenen Verwendung verbunden sind und 
- ein Lebensalter von mindestens 18 Jahren beim Eintritt in den Landesdienst 

 
b) Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß der Anlage des LDG bzw. 

Erfüllung der Erfordernisse des § 3 LVG 
 
c) Erforderliche Lehrpraxis 

Gemäß § 26 Abs. 6 Z 2 LDG muss eine mindestens fünfjährige erfolgreiche Lehrpraxis 
an einer Schule oder mehreren Schulen, deren Schulart im Schulorganisationsgesetz, im 
Bundessportakademiegesetz oder im Land- und forstwirtschaftlichen Bundesschulgesetz, 
geregelt ist, oder einer vergleichbaren Schule in einem Vertragsstaat des Abkommens 
über den Europäischen Wirtschaftsraum, der Türkischen Republik oder der 
Schweizerischen Eidgenossenschaft aufgewiesen werden. 
 

d) Hochschullehrgang „Schulen professionell führen – Basisqualifikation“ (20 ECTS) oder 
eine inhaltlich gleichwertige Ausbildung gemäß § 26 Abs 6 Z 2 LDG 

 
e) Weitere Voraussetzungen 

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und 
der erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen 

- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen 
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement 
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG) 
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und 

außerschulischen Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. 
internationale Erfahrungen 

- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management 
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- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 
Kompetenz 

 
3. Inhalt der Bewerbung 

 
In der Bewerbung sind verpflichtend 
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung, 
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und 
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter  

Einbeziehung von Gender- und Diversity-Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, 
die die Bewerberin/den Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen 
lassen. 
 

4. Bewerbungsverfahren 
 

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses 
umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine 
Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach 
Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte der Bildungsdirektion für Wien. 
 
Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt eine Dienstzulage. 
Dieser Betrag kann sich bei langjähriger Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen 
Vorschriften erhöhen. 
 
[Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern nicht 
in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend den Vorgaben 
des Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, 
BGBl. Nr. 100/1993).] 
 
Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion für Wien zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements 
verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren 
werden nicht ersetzt. 

 
5. Bewerbungsfrist 
 
Veröffentlichung:  5. Februar 2024 
Ende der Bewerbungsfrist: 6. März 2024 
 
6. Einreichungsstelle für Bewerbungsgesuche 

 
Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung bei der 
Bildungsdirektion für Wien, Präs/4a – Personal APS, z.H. Frau Monika Mader oder Frau Natalie 
Kraftschik, von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerberinnen/Bewerbern auf digitalem Weg, 
über ISOWeb, mit dem Formular „Bewerbung gehobene Dienstposten“ aus dem Formularserver, 
einzubringen. 
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7. Format der Bewerbung 
 

- Ein PDF-Dokument inklusive mit dem Bewerbungsformular und relevanten Zeugnissen 
(niedrige Auflösung). 

- Auszeichnungen bzw. Seminarbestätigungen sind nicht beizulegen, sondern lediglich in der 
Bewerbung chronologisch aufzulisten und auf Nachfrage vorzulegen. 

- Bewerbungen in ausgedruckter Form können nicht mehr akzeptiert werden. 
 
 

Nr. 11 Ausschreibung von Schulleiterstellen an allgemeinbildenden 

Pflichtschulen.  
Im Bereich der Bildungsdirektion für Wien gelangt die Stelle einer/eines 
Schulleiterin/Schulleiters an der Volksschule 1210 Wien, Marco-Polo-Platz 9 
mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion 
vorgesehenen Wirkungsbereich zur Besetzung  
(Zl. 9141.002/0002-Präs4a/2024) 
 
1. Aufgabenfelder 
 
Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz, verbunden. Dazu gehören insbesondere die 
Aufgabenfelder/Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim 
Anforderungsprofil für Schulleiterinnen/Schulleiter angeführt sind. 
 
2. Voraussetzungen für die Bewerbung  
 

a) Allgemeine Ernennungserfordernisse 
- die österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zugang zum 

österreichischen Arbeitsmarkt 
- die volle Handlungsfähigkeit 
- die persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der 

vorgesehenen Verwendung verbunden sind und 
- ein Lebensalter von mindestens 18 Jahren beim Eintritt in den Landesdienst 

 
b) Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß der Anlage des LDG bzw. 

Erfüllung der Erfordernisse des § 3 LVG 
 

c) Erforderliche Lehrpraxis 
Gemäß § 26 Abs. 6 Z 2 LDG muss eine mindestens fünfjährige erfolgreiche Lehrpraxis 
an einer Schule oder mehreren Schulen, deren Schulart im Schulorganisationsgesetz, im 
Bundessportakademiegesetz oder im Land- und forstwirtschaftlichen Bundesschulgesetz, 
geregelt ist, oder einer vergleichbaren Schule in einem Vertragsstaat des Abkommens 
über den Europäischen Wirtschaftsraum, der Türkischen Republik oder der 
Schweizerischen Eidgenossenschaft aufgewiesen werden. 

 
d) Hochschullehrgang „Schulen professionell führen – Basisqualifikation“ (20 ECTS) oder 

eine inhaltlich gleichwertige Ausbildung gemäß § 26 Abs 6 Z 2 LDG 
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e) Weitere Voraussetzungen 
- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und 

der erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen 
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen 
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement 
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG) 
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und 

außerschulischen Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. 
internationale Erfahrungen 

- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management 
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz 
 
3. Inhalt der Bewerbung 

 
In der Bewerbung sind verpflichtend 
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung, 
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und 
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter     

Einbeziehung von Gender- und Diversity-Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, 
die die Bewerberin/den Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen 
lassen. 

 
4. Bewerbungsverfahren 

 
Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses 
umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine 
Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach 
Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte der Bildungsdirektion für Wien. 
 
Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt eine Dienstzulage. 
Dieser Betrag kann sich bei langjähriger Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen 
Vorschriften erhöhen. 
 
[Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern nicht 
in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend den Vorgaben 
des Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, 
BGBl. Nr. 100/1993).] 
 
Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion für Wien zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements 
verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren 
werden nicht ersetzt. 
 
5. Bewerbungsfrist 
 
Veröffentlichung:  5. Februar 2024 
Ende der Bewerbungsfrist: 6. März 2024 
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6. Einreichungsstelle für Bewerbungsgesuche 
 

Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung bei der 
Bildungsdirektion für Wien, Präs/4a – Personal APS, z.H. Frau Monika Mader, oder Frau Natalie 
Kraftschik, von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerberinnen/Bewerbern auf digitalem Weg, 
über ISOWeb, mit dem Formular „Bewerbung gehobene Dienstposten“ aus dem Formularserver, 
einzubringen. 
 
7. Format der Bewerbung 
 

- Ein PDF-Dokument inklusive mit dem Bewerbungsformular und relevanten Zeugnissen 
(niedrige Auflösung). 

- Auszeichnungen bzw. Seminarbestätigungen sind nicht beizulegen, sondern lediglich in der 
Bewerbung chronologisch aufzulisten und auf Nachfrage vorzulegen. 

- Bewerbungen in ausgedruckter Form können nicht mehr akzeptiert werden. 
 

 

Nr. 12 Ausschreibung von Schulleiterstellen an allgemeinbildenden 

Pflichtschulen.  
Im Bereich der Bildungsdirektion für Wien gelangt die Stelle einer/eines 
Schulleiterin/Schulleiters an der Sondererziehungsschule 1210 Wien, 
Theodor-Körner-Gasse 25 mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen 
für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur Besetzung  
(Zl. 9141.002/0003-Präs4a/2024) 
 
1. Aufgabenfelder 
 
Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz, verbunden. Dazu gehören insbesondere die 
Aufgabenfelder/Verantwortungsbereiche, die unter 
 https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim 
Anforderungsprofil für Schulleiterinnen/Schulleiter angeführt sind. 
 
2. Voraussetzungen für die Bewerbung 
 

a) Allgemeine Ernennungserfordernisse 
- die österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zugang zum 

österreichischen Arbeitsmarkt 
- die volle Handlungsfähigkeit 
- die persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der 

vorgesehenen Verwendung verbunden sind und 
- ein Lebensalter von mindestens 18 Jahren beim Eintritt in den Landesdienst 

 
b) Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß der Anlage des LDG 

bzw. Erfüllung der Erfordernisse des § 3 LVG 
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c) Erforderliche Lehrpraxis 
Gemäß § 26 Abs. 6 Z 2 LDG muss eine mindestens fünfjährige erfolgreiche Lehrpraxis 
an einer Schule oder mehreren Schulen, deren Schulart im Schulorganisationsgesetz, 
im Bundessportakademiegesetz oder im Land- und forstwirtschaftlichen 
Bundesschulgesetz, geregelt ist, oder einer vergleichbaren Schule in einem 
Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum, der Türkischen 
Republik oder der Schweizerischen Eidgenossenschaft aufgewiesen werden. 
 

d) Hochschullehrgang „Schulen professionell führen – Basisqualifikation“ (20 ECTS) oder 
eine inhaltlich gleichwertige Ausbildung gemäß § 26 Abs 6 Z 2 LDG 

 
e) Weitere Voraussetzungen 

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und 
der erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen 

- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen 
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement 
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG) 
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und 

außerschulischen Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. 
internationale Erfahrungen 

- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management 
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz 
 

3. Inhalt der Bewerbung 
 

In der Bewerbung sind verpflichtend 
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung, 
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und 
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter 

Einbeziehung von Gender- und Diversity-Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, 
die die Bewerberin/den Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen 
lassen. 

 
4.  Bewerbungsverfahren 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses 
umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine 
Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach 
Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte der Bildungsdirektion für Wien. 
 
Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt eine Dienstzulage. 
Dieser Betrag kann sich bei langjähriger Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen 
Vorschriften erhöhen. 
 
[Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern nicht 
in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend den Vorgaben 
des Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, 
BGBl. Nr. 100/1993).] 
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Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion für Wien zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements 
verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren 
werden nicht ersetzt. 
 
5. Bewerbungsfrist 
 
Veröffentlichung:  5. Februar 2024 
Ende der Bewerbungsfrist: 6. März 2024 
 
6. Einreichungsstelle für Bewerbungsgesuche 
 
Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung bei der 
Bildungsdirektion für Wien, Präs/4a – Personal APS, z.H. Frau Monika Mader, oder Frau Natalie 
Kraftschik, von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerberinnen/Bewerbern auf digitalem Weg, 
über ISOWeb, mit dem Formular „Bewerbung gehobene Dienstposten“ aus dem Formularserver, 
einzubringen. 
 
7. Format der Bewerbung 
 

- Ein PDF-Dokument inklusive mit dem Bewerbungsformular und relevanten Zeugnissen 
(niedrige Auflösung). 

- Auszeichnungen bzw. Seminarbestätigungen sind nicht beizulegen, sondern lediglich in der 
Bewerbung chronologisch aufzulisten und auf Nachfrage vorzulegen. 

- Bewerbungen in ausgedruckter Form können nicht mehr akzeptiert werden. 
 

Nr. 13 Ausschreibung Vorstehung einer Abteilung. 

Im Bereich der Bildungsdirektion für Wien wird eine geeignete Person für 
die Vorstehung der Abteilung Informationstechnologie an der Höheren 
technischen Bundeslehranstalt, Wien West, Thaliastraße 125, 1160 Wien 
gesucht (Zl. 9141.005/0009-Präs4a/2023) 
 
1. Aufgabenfelder: 
 
Mit der Funktion ist die Leitung einer Fachabteilung im Sinne der dienstrechtlichen 
Bestimmungen und des § 55 Abs.1 Schulunterrichtsgesetz 1986, BGBl. Nr. 472 (SchUG) 
verbunden. 
 
2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind: 
 

Allgemeine Voraussetzungen: 
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse 
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Ziffer 23.1 des  

(vorzugsweise nach Abs.5) des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. 
Nr. 333/1979 (BDG 1979) bzw. des § 43a Abs. 3 Vertragsbedienstetengesetz 1948, 
BGBl. Nr. 86/1948 (VBG) 

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im  
Sinne des § 207e Abs. 2 Z 2 BDG 1979 

- Absolvierung des ersten Teiles (20 ECTS) des Hochschullehrganges „Schulen  
professionell führen“ oder inhaltlich gleichwertige Ausbildung 

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung  
und der erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen 
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Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: 
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen 
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement 
- Kompetenzen und Praxis in einschlägigen pädagogischen und administrativen  

Handlungsfeldern (§ 55 SchUG) 
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und  

außerschulischen Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw.  
internationale Erfahrungen 

- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management 
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer  

Kompetenz 
 

Eine mindestens dreijährige Lehrtätigkeit in wenigstens zwei fachtheoretischen und/oder 
fachpraktischen Unterrichtsgegenständen, die für die in der Abteilung geführten 
Ausbildungsschwerpunkte (-zweige) eine zentrale Bedeutung haben, ist erwünscht. 
 
3. Gehalt/Entgelt 
 
Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt von mindestens 
3.185,3  € eine Dienstzulage, die zwischen 421,6  € und 1.193,1 € liegt. Dieser Betrag kann sich 
bei langjähriger Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen. 
 
4. Bewerbung 
 
In der Bewerbung sind verpflichtend 
 
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung, 
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und 
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter  
    Einbeziehung von Gender- und Diversity-Aspekten  
 
darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin/den Bewerber für die Ausübung 
dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses 
umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine 
Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach 
Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte dem Bundesminister für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung. 
 
 
Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern nicht 
in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend den Vorgaben 
des Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, 
BGBl. Nr. 100/1993). 
 
Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein. 
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Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion bzw. das BMBWF zum Zwecke des Auswahlverfahrens und des 
Personalmanagements verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. 
dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
 
Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung bei der 
Bildungsdirektion für Wien, Präs/4a – Personal APS, z.H. Frau Monika Mader oder Frau Vanessa 
Thaler, von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerberinnen/Bewerbern mit dem Formular 
„Bewerbung gehobener Dienstposten“ aus dem Formularserver, über ISO einzubringen.  
 
Format der Bewerbung: 
 
- Ein PDF-Dokument inklusive mit dem Bewerbungsformular und relevanten Zeugnissen 

(niedrige Auflösung). 
- Auszeichnungen bzw. Seminarbestätigungen sind nicht beizulegen, sondern lediglich in der 

Bewerbung chronologisch aufzulisten und auf Nachfrage vorzulegen. 
- Bewerbungen in ausgedruckter Form können nicht mehr akzeptiert werden. 
 
Veröffentlichung:  29.1.2024 
Ende der Bewerbungsfrist:   1.3.2024 
 
 

Nr. 14 Ausschreibung einer Schulleitung. 

Im Bereich der Bildungsdirektion für Wien wird eine geeignete Person für 
die Schulleitung am Bundesgymnasium und Bundesrealgymnasium 
Kandlgasse 39 1070 Wien gesucht (Zl. 9141.004/0006-Präs4a/2023) 
 
1. Aufgabenfelder: 
 
Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen 
(Pflichten der Vorgesetzten und Dienststellenleitungen gemäß § 45 Beamten-Dienstrechtsgesetz 
1979, BGBl. Nr. 333 [BDG 1979], und gemäß § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986, BGBl. Nr. 472 
[SchUG]), verbunden. 

 
Dazu gehören insbesondere folgende Aufgabenfelder/ Verantwortungsbereiche: 
 
- strategische Ausrichtung des schulischen Bildungsangebotes 
- kontinuierliche Weiterentwicklung des Unterrichts 
- Strukturierung und Organisation der Aufgaben und Prozesse 
- Auswahl des pädagogischen Personals 
- Fort- und Weiterbildung des pädagogischen Personals 
- Konflikt- und Krisenmanagement 
- Personal- und Sachmittelbewirtschaftung 
- interne und externe Kommunikation 
- Selbstreflexion und Selbstentwicklung 
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2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind: 
 

Allgemeine Voraussetzungen: 
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse 
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Ziffer 23.1  

(vorzugsweise nach Abs. 1 und 7) des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 
333/1979 (BDG 1979) bzw.des § 43a Abs. 3 Vertragsbedienstetengesetz 1948, BGBl. Nr. 
86/1948 (VBG) 

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im 
Sinne des § 207e Abs. 2 Z 2 BDG 1979 
 

- Absolvierung des ersten Teiles (20 ECTS) des Hochschullehrganges „Schulen  
professionell führen“ oder inhaltlich gleichwertige Ausbildung  

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung 
 und der erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen 

 
Die Erfordernisse gemäß Anlage 1 Z 23.1 zum BDG 1979 gelten auch als erfüllt, wenn die 
Zuordnungserfordernisse gemäß § 38 Abs. 3 oder 3a VBG erfüllt werden, wobei eine zehnjährige 
erfolgreiche Lehrpraxis die Erfordernisse gemäß § 38 Abs. 3 Z 2 und 3 bzw.     § 38 Abs. 3a Z 2 
und 3 VBG ersetzt. 
 

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: 
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen 
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement 
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und  

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG) 
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und  

außerschulischen Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. 
internationale Erfahrungen 

- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management 
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer  

Kompetenz 
 
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht. 
 
3. Gehalt/Entgelt 

 
Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt von mindestens 
3.185,3 € eine Dienstzulage, die zwischen 632,4 € und 2.034,9 € liegt. Dieser Betrag kann sich 
bei langjähriger Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen. Alle 
genannten Beträge sind Bruttobeträge. 
 
4. Bewerbung 

 
In der Bewerbung sind verpflichtend 
 

1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung, 
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und 
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter 

Einbeziehung von Gender- und Diversity-Aspekten 
 
darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin/den Bewerber für die Ausübung 
dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen. 
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Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses 
umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine 
Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach 
Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte dem Bundesminister für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung. 
 
[Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein. Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, 
sind, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend 
den Vorgaben des Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-
Gleichbehandlungsgesetz, BGBl. Nr. 100/1993).]  
 
Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion bzw. das BMBWF zum Zweck des Auswahlverfahrens und des 
Personalmanagements verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. 
dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
 
Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung bei der 
Bildungsdirektion für Wien, Präs/4a – Personal APS, z.H. Frau Monika Mader oder Frau Vanessa 
Thaler, von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerberinnen/Bewerbern mit dem Formular 
„Bewerbung gehobener Dienstposten“ aus dem Formularserver, über ISO einzubringen.  
 
Format der Bewerbung: 
 
- Ein PDF-Dokument inklusive mit dem Bewerbungsformular und relevanten Zeugnissen 

(niedrige Auflösung). 
- Auszeichnungen bzw. Seminarbestätigungen sind nicht beizulegen, sondern lediglich in der 

Bewerbung chronologisch aufzulisten und auf Nachfrage vorzulegen. 
- Bewerbungen in ausgedruckter Form können nicht mehr akzeptiert werden. 
 
Veröffentlichung:  29.1.2024 
Ende der Bewerbungsfrist:   1.3.2024 
 
 

Nr. 15 Ausschreibung Vorstehung einer Abteilung. 

Im Bereich der Bildungsdirektion für Wien wird eine geeignete Person für 
die Vorstehung der Abteilung Bautechnik – Hochbau an der Höheren 
technischen Bundeslehr- und Versuchsanstalt, Camillo Sitte Lehranstalt, 
Leberstraße 4c, 1030 Wien gesucht (Zl. 9141.005/0008-Präs4a/2023) 
 
1. Aufgabenfelder: 

 
Mit der Funktion ist die Leitung einer Fachabteilung im Sinne der dienstrechtlichen 
Bestimmungen und des § 55 Abs.1 Schulunterrichtsgesetz 1986, BGBl. Nr. 472 (SchUG) 
verbunden. 
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2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind: 
 
Allgemeine Voraussetzungen: 
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse 
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Ziffer 23.1 des 

(vorzugsweise nach Abs.5) des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333/1979  
(BDG 1979) bzw. des § 43a Abs. 3 Vertragsbedienstetengesetz 1948, BGBl. Nr. 86/1948 (VBG) 

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 207e Abs. 2 Z 2 BDG 1979 

- Absolvierung des ersten Teiles (20 ECTS) des Hochschullehrganges „Schulen professionell 
führen“ oder inhaltlich gleichwertige Ausbildung 

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen 

 
Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: 
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen 
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement 
- Kompetenzen und Praxis in einschlägigen pädagogischen und administrativen 

Handlungsfeldern (§ 55 SchUG) 
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen 
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management 
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz 
 
Eine mindestens dreijährige Lehrtätigkeit in wenigstens zwei fachtheoretischen und/oder 
fachpraktischen Unterrichtsgegenständen, die für die in der Abteilung geführten 
Ausbildungsschwerpunkte (-zweige) eine zentrale Bedeutung haben, ist erwünscht. 
 
3. Gehalt/Entgelt 
 
Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt von mindestens 
3.185,30 € eine Dienstzulage, die zwischen 421,60 € und 1.193,10 € liegt. Dieser Betrag kann 
sich bei langjähriger Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen. 
 
4. Bewerbung 
 
In der Bewerbung sind verpflichtend 
 
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung, 
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und 
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter  
    Einbeziehung von Gender- und Diversity-Aspekten  
 
darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin/den Bewerber für die Ausübung 
dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses 
umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine 
Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach 
Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte dem Bundesminister für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung. 
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Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern nicht 
in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend den Vorgaben 
des Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, 
BGBl. Nr. 100/1993). 
 
Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein. 
 
Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion bzw. das BMBWF zum Zwecke des Auswahlverfahrens und des 
Personalmanagements verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. 
dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
 
Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung bei der 
Bildungsdirektion für Wien, Präs/4a – Personal APS, z.H. Frau Monika Mader oder Frau Vanessa 
Thaler, von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerberinnen/Bewerbern mit dem Formular 
„Bewerbung gehobener Dienstposten“ aus dem Formularserver, über ISO einzubringen.  
 
Format der Bewerbung: 
 
- Ein PDF-Dokument inklusive mit dem Bewerbungsformular und relevanten Zeugnissen 

(niedrige Auflösung). 
- Auszeichnungen bzw. Seminarbestätigungen sind nicht beizulegen, sondern lediglich in der 

Bewerbung chronologisch aufzulisten und auf Nachfrage vorzulegen. 
- Bewerbungen in ausgedruckter Form können nicht mehr akzeptiert werden. 
 
Veröffentlichung:  29.1.2024 
Ende der Bewerbungsfrist:   1.3.2024 
 
 

Nr. 16 Ausschreibung Fachvorstehung. 

Im Bereich der Bildungsdirektion für Wien wird eine geeignete Person für 
die Fachvorstehung für Tourismus (gewerblicher Unterricht) an der 
Höheren Bundeslehranstalt für Tourismus und wirtschaftliche Berufe 
Bergheidengasse 5-19,1130 Wien gesucht  
(Zl. 9141.005/0010-Präs4a/2023) 
 
1. Aufgabenfelder: 

 
Mit der Funktion ist die Wahrnehmung der der Fachvorstehung nach den dienstrechtlichen 
Bestimmungen und nach § 55 Abs. 3 Schulunterrichtsgesetz 1986, BGBl. Nr. 472/1986 (SchUG) 
zukommenden Aufgaben verbunden. 
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2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind: 
 
Allgemeine Voraussetzungen: 
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse 
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Ziffer 24.1 des Beamten-

Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333/1979 (BDG 1979) bzw. des § 43a Abs. 3 
Vertragsbedienstetengesetz 1948, BGBl. Nr. 86/1948 (VBG) 

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 207e Abs. 2 Z 2 BDG 1979 

- Absolvierung des ersten Teiles (20 ECTS) des Hochschullehrganges „Schulen professionell 
führen“ oder inhaltlich gleichwertige Ausbildung 

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen 

 
Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: 
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen 
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement 
- Kompetenzen und Praxis in einschlägigen pädagogischen und administrativen 

Handlungsfeldern (§ 55 Abs. 3 SchUG) 
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen 
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management 
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz 
 
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer facheinschlägigen Lehranstalt ist erwünscht. 
 
3. Gehalt/Entgelt 

 
Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt von mindestens 
2.842,2 € eine Dienstzulage, die zwischen 147,5 € und 632,4 € liegt. Dieser Betrag kann sich 
bei langjähriger Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.  
Alle genannten Beträge sind Bruttobeträge. 
 
4. Bewerbung 

 
In der Bewerbung sind verpflichtend 
 
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung, 
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und 
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung 

von Gender- und Diversity-Aspekten  
 
darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin/den Bewerber für die Ausübung 
dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses 
umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine 
Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach 
Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte dem Bundesminister für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung. 
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Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind, sofern nicht 
in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend den Vorgaben 
des Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-Gleichbehandlungsgesetz, 
BGBl. Nr. 100/1993). 
 
Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein. 
Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion bzw. das BMBWF zum Zwecke des Auswahlverfahrens und des 
Personalmanagements verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. 
dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
 
Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung bei der 
Bildungsdirektion für Wien, Präs/4a – Personal APS, z.H. Frau Monika Mader oder Frau Vanessa 
Thaler, von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerberinnen/Bewerbern mit dem Formular 
„Bewerbung gehobener Dienstposten“ aus dem Formularserver, über ISO einzubringen.  
 
Format der Bewerbung: 
 
- Ein PDF-Dokument inklusive mit dem Bewerbungsformular und relevanten Zeugnissen 

(niedrige Auflösung). 
- Auszeichnungen bzw. Seminarbestätigungen sind nicht beizulegen, sondern lediglich in der 

Bewerbung chronologisch aufzulisten und auf Nachfrage vorzulegen. 
- Bewerbungen in ausgedruckter Form können nicht mehr akzeptiert werden. 
 
Veröffentlichung:   29.1.2024 
Ende der Bewerbungsfrist:   1.3.2024 
 
 

Nr. 17 Ausschreibung einer Schulleitung. 

Im Bereich der Bildungsdirektion für Wien wird eine geeignete Person für 
die Schulleitung an der Bundeshandelsakademie und Bundeshandelsschule 
Polgarstraße 24 1220 Wien gesucht (Zl. 9141.005/0012-Präs4a/2023) 
 
1. Aufgabenfelder: 
 
Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen 
(Pflichten der Vorgesetzten und Dienststellenleitungen gemäß § 45 Beamten-Dienstrechtsgesetz 
1979, BGBl. Nr. 333 [BDG 1979], und gemäß § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986, BGBl. Nr. 472 
[SchUG]), verbunden. 
 
Dazu gehören insbesondere folgende Aufgabenfelder/Verantwortungsbereiche: 
 
- strategische Ausrichtung des schulischen Bildungsangebotes 
- kontinuierliche Weiterentwicklung des Unterrichts 
- Strukturierung und Organisation der Aufgaben und Prozesse 
- Auswahl des pädagogischen Personals 
- Fort- und Weiterbildung des pädagogischen Personals 
- Konflikt- und Krisenmanagement 
- Personal- und Sachmittelbewirtschaftung 
- interne und externe Kommunikation 
- Selbstreflexion und Selbstentwicklung 



46 

 

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind: 
 
Allgemeine Voraussetzungen: 
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse 
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Z 23.1 

des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, BGBl. Nr. 333/1979 (BDG 1979) bzw. 
des § 43a Abs. 3 Vertragsbedienstetengesetz 1948, BGBl. Nr. 86/1948 (VBG) 

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im 
Sinne des § 207e Abs. 2 Z 2 BDG 1979 

- Absolvierung des ersten Teiles (20 ECTS) des Hochschullehrganges „Schulen professionell 
führen“ oder inhaltlich gleichwertige Ausbildung  

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen 

 
Die Erfordernisse gemäß Anlage 1 Z 23.1 zum BDG 1979 gelten auch als erfüllt, wenn die 
Zuordnungserfordernisse gemäß § 38 Abs. 3 oder 3a VBG erfüllt werden, wobei eine zehnjährige 
erfolgreiche Lehrpraxis die Erfordernisse gemäß § 38 Abs. 3 Z 2 und 3 bzw. § 38 Abs. 3a Z 2 
und 3 VBG ersetzt. 
 
Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: 
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen 
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement 
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG) 
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen 
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management 
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz 
 
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht. 
 
3. Gehalt/Entgelt 
 
Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt von mindestens 
3.185,3 € eine Dienstzulage, die zwischen 632,4 € und 2.034,9 € liegt. Dieser Betrag kann sich 
bei langjähriger Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen. Alle 
genannten Beträge sind Bruttobeträge. 
 
4. Bewerbung 

 
In der Bewerbung sind verpflichtend 
 
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung, 
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und 
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung 

von Gender- und Diversity-Aspekten 
 
darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin/den Bewerber für die Ausübung 
dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen. 
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Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses 
umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine 
Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt nach 
Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte dem Bundesminister für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung. 
 
[Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein. Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, 
sind, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend 
den Vorgaben des Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-
Gleichbehandlungsgesetz, BGBl. Nr. 100/1993).]  
 
Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion bzw. das BMBWF zum Zweck des Auswahlverfahrens und des 
Personalmanagements verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. 
dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
 
Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung bei der 
Bildungsdirektion für Wien, Präs/4a – Personal APS, z.H. Frau Monika Mader oder Frau Vanessa 
Thaler, von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerberinnen/Bewerbern mit dem Formular 
„Bewerbung gehobener Dienstposten“ aus dem Formularserver, über ISO einzubringen.  
 
Format der Bewerbung: 
- Ein PDF-Dokument inklusive mit dem Bewerbungsformular und relevanten Zeugnissen 

(niedrige Auflösung). 
- Auszeichnungen bzw. Seminarbestätigungen sind nicht beizulegen, sondern lediglich in der 

Bewerbung chronologisch aufzulisten und auf Nachfrage vorzulegen. 
- Bewerbungen in ausgedruckter Form können nicht mehr akzeptiert werden. 
 
Veröffentlichung:  29.1.2024 
Ende der Bewerbungsfrist: 1.3.2024 
 
 

Nr. 18 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 08.01.2024 über 

die Betrauung mit dem Vorsitz für die Prüfungskommission der 
Berufsreifeprüfung am „VHS Meidling“ (Zl. 9200.009/0058-PäD/2023) 
 
Gemäß § 8a Abs. 1 Bundesgesetz über die Berufsreifeprüfung (Berufsreifeprüfungsgesetz – 
BRPG), BGBl. I Nr. 68/1997 idgF wird betreffend die Betrauung mit dem Vorsitz für die 
Prüfungskommissionen der Berufsreifeprüfung am „VHS Meidling“ Folgendes verordnet: 
 
Ort:    VHS Meidling, Längenfeldgasse 13-15, 1120 Wien 
 
Gegenstand:   Betriebswirtschaft, Rechnungswesen 
Vorsitz:   Mag.a Betinna Fennesz-Hasengst 
Schriftl. Klausur:  18.01.2024 
Mündliche Prüfungen:  16.02., 17.02., 23.02. und 24.02.2024 
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Nr. 19 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 13.11.2023 über 

die Betrauung mit dem Vorsitz für die Prüfungskommission der 
Berufsreifeprüfung am „Wirtschaftsförderungsinstitut“  
(Zl. 9200.009/0056-PäD/2023) 
 
Gemäß § 8a Abs. 1 Bundesgesetz über die Berufsreifeprüfung (Berufsreifeprüfungsgesetz – 
BRPG), BGBl. I Nr. 68/1997 idgF wird betreffend die Betrauung mit dem Vorsitz für die 
Prüfungskommissionen der Berufsreifeprüfung und das Fördermodell Berufsmatura Wien an der 
„Wirtschaftsförderungsinstitut“ Folgendes verordnet: 
 
Ort:    WIFI, Währinger Gürtel 97, 1180 Wien 
 
Gegenstand:   Mathematik 
Vorsitz:   Mag. Wolfgang Galsterer 

Mag.a Eva Sidlo 
Mag. Rainer Ristl 
Mag. Wolfgang Steinert 

Schriftl. Klausur:  sRDP 10.01.2024 
Kompensationsprüfungen: 31.01.2024 
 
 

Nr. 20 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 13.11.2023 über 

die Betrauung mit dem Vorsitz für die Prüfungskommission der 
Berufsreifeprüfung am „Europa-Akademie Dr. Roland“  
(Zl. 9200.009/0057-PäD/2023) 
 
Gemäß § 8a Abs. 1 Bundesgesetz über die Berufsreifeprüfung (Berufsreifeprüfungsgesetz – 
BRPG), BGBl. I Nr. 68/1997 idgF wird betreffend die Betrauung mit dem Vorsitz für die 
Prüfungskommissionen der Berufsreifeprüfung am „Europa-Akademie Dr. Roland“ Folgendes 
verordnet: 
 
Ort:    Europa-Akademie Dr. Roland,  

Neubaugasse 43, 1070 Wien 
 
Gegenstand:   Betriebswirtschaft und Rechnungswesen 
Vorsitz:   Mag. Franz Lechner 
Schriftl. Klausur:  02.02.2024 
Mündliche Prüfungen:  16.02. und 17.02.2024 
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Nr. 21 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 13.11.2023 über 

die Betrauung mit dem Vorsitz für die Prüfungskommission der 
Berufsreifeprüfung an der „VHS Polycollege Margareten Wieden“  
(Zl. 9200.009/0059-PäD/2023) 
 
Gemäß § 8a Abs. 1 Bundesgesetz über die Berufsreifeprüfung (Berufsreifeprüfungsgesetz –
BRPG), BGBl. I Nr. 68/1997 idgF wird betreffend die Betrauung mit dem Vorsitz für die 
Prüfungskommissionen der Berufsreifeprüfung an der „VHS Polycollege Margareten 
Wieden“ Folgendes verordnet: 
 
Ort:    VHS Polycollege Margareten Wieden,  

Siebenbrunnengasse 37,1050 Wien 
 
Gegenstand:   Deutsch 
Vorsitz:   Mag.a Susanne Lou-Schneider 
Schriftl. Klausur:  sRDP am 11.01.2024 
Mündliche Prüfungen:  02.02.2024 
 
Gegenstand:   Mathematik 
Vorsitz:   Mag. Florian Moser 

Mag.a Sigrid Morawec-Klingenböck 
Schriftl. Klausur:  sRDP am 10.01.2024 
Kompensationsprüfungen: 31.01.2024 
 

Nr. 22 Verordnung der Bildungsdirektion für Wien vom 26.01.2024 über 

die schulbezogenen Veranstaltungen von „Die Helfer Wien“  
(Zl. 9200.008/0005-PäD/2024) 
 
Gemäß § 13a Abs. 1 Bundesgesetz über die Ordnung von Unterricht und Erziehung in den im 
Schulorganisationsgesetz geregelten Schulen (Schulunterrichtsgesetz – SchUG), BGBl.              
Nr. 472/1986 (WV) idgF, können Veranstaltungen, die nicht Schulveranstaltungen sind, von der 
Schulbehörde zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt werden, wenn sie auf einem 
lehrplanmäßigen Unterricht aufbauen und der Erfüllung der Aufgabe der österreichischen Schule 
gemäß § 2 SchOG dienen und eine Gefährdung der Schüler/innen weder in sittlicher noch in 
körperlicher Hinsicht zu befürchten ist und mehr als eine Schule davon betroffen ist. 
 
Gemäß § 13a SchUG werden die in der Beilage „Veranstaltungen 2024 – Die Helfer 
Wiens“ enthaltenen Veranstaltungen zu schulbezogenen Veranstaltungen für die jeweiligen 
Standorte erklärt. 
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Datum PLZ Adresse Bezeichnung Inst. Veranstaltungs- 
zeit 

 April      
Di. 09.04.2024 1220 Wulzendorfstraße 

1 
Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Di. 16.04.2024 1140 Märzstraße 178-
180 

Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Di. 23.04.2024 1210 Mengergasse 33 Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Do. 25.04.2024 1040 Waltergasse 16 Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Mo. 29.04.2024 1100 Quellenstraße 87 Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

       

 Mai      
Fr. 03.05.2024 1040 Favoritenstraße 

15 
Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Mo. 06.05.2024 1230 Anton 

Baumgartner 
Straße 44 

Sicherheitspädagogischer 

Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Mi. 08.05.2024 1210 Adolf-Loos-Gasse 
2 

Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Di. 14.05.2024 1220 Scheedgasse 2 Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Do. 16.05.2024 1170 Leopold Ernst  
Gasse 37 

Sicherheitspädagogischer 
Tag 

ZIS 08.15 – 13.00 

Mi. 22.05.2024 1210 Rittingergasse 
29a 

Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Fr. 24.05.2024 1140 Linzer Straße 419 Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Mo. 27.05.2024 1210 Schumpeterweg 3 Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Mi. 29.05.2024 1100 Hebbelplatz 1 Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

 Juni      
Di. 04.06.2024 1100 Laimäckergasse 

17 
Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Do. 06.06.2024 1100 Kempelengasse 
20 

Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Di. 11.06.2024 1220 Schukowitzgasse 
89 

Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Mi. 12.06.2024 1030 Marx Halle Safety Tour – 
Landesfinale 

DHW 08.00 – 13.00 

Do. 13.06.2024 1140 Felbigergasse 97 Sicherheitspädagogischer 
Tag 

VS 08.15 – 13.00 

Di. 18.06.2024? 1030 Marx Halle -> 
Termin wird noch 
fixiert 

Safety Tour – 
Bundesfinale 

ÖZSV 08.00 – 13.00 

MI. 19.06.2024? 1030 Marx Halle -> 
Termin wird noch 
fixiert 

Safety Tour – 
Bundesfinale 

ÖZSV 08.00 – 13.00 
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 September      
Fr. 06.09.2024 1010 Am Hof Feuerwehrfest, 

Sicherheitstag der 
Wiener Volksschulen 

MA 68 08.30 – 18.00 

Mi. 18.09.2024 1190 Grinzinger Straße 
112 / Q19 

Sicherheitstag Döbling 
/Q19 

Q19 08.30 – 16.00 

Do. 19.09.2024 1190 Grinzinger Straße 
112 / Q19 

Sicherheitstag Döbling 
/Q19 

Q19 08.30 – 16.00 

       

 Oktober      
Fr. 25.10.2024 1010 Rathausplatz Wiener Sicherheitsfest, 

Sicherheitstag der 
Wiener Schulen 

DHW 09.00 – 14.00 
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VERLAUTBARUNGEN & HINWEISE 

 Die Schließung folgender Privatschule ohne Öffentlichkeitsrecht per 03.02.2024 wurde 
angezeigt: 

 
„Musikinstitut Polyhymnia der Polyhymnia GmbH“ 

 
Standort: Gottschalkgasse 21 

1110 Wien 
 

samt sämtlicher Dislozierungen 
 

 
 Die Privatschule „Werbe Akademie – Fachlehrgang für Marktkommunikation des 

Wirtschaftsförderungsinstitutes der Wirtschaftskammer Wien“ in 1180 Wien, Währinger 
Gürtel 97 wird im Schuljahr 2023/24 vorübergehend nicht geführt. 
 
Die Bildungsdirektion für Wien teilt mit, dass der Schulerhalter der Privatschule „Werbe 
Akademie – Fachlehrgang für Marktkommunikation des Wirtschaftsförderungsinstitutes 
der Wirtschaftskammer Wien“ am Standort in 1180 Wien, Währinger Gürtel 97 die 
vorläufige Nichtführung der Privatschule ab dem Schuljahr 23/24 angezeigt hat. 
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PERSONALNACHRICHTEN 
 
 

Leiterbetrauung: 
 
Hannes Edermayer, BEd mit Wirksamkeit vom 4. September 2023 

mit der Leitung der privaten Volksschule 
1020 Wien, Tempelgasse 3 

 
Dipl.-Päd.in Mag.a Jill Jasbar mit Wirksamkeit vom 1. Februar 2024  

mit den Aufgaben einer Schulleiterin an 
der Volksschule 1030 Wien,  
Erdbergstraße 76 

 
Mag.a Dr.in Martina Wendl, BEd BEd mit Wirksamkeit vom 1. Februar 2024  

mit der Leitung der Mittelschule  
1160 Wien, Wiesberggasse 7 

 
Stefan Puschmann, BEd mit Wirksamkeit vom 1. Februar 2024  

mit der Leitung der Mittelschule  
1110 Wien, Florian-Hedorferstraße 22 

 
SRin Dipl.-Päd.in Karin Pittner-Lerchster, BEd mit Wirksamkeit vom 1. Februar 2024  

mit der Leitung der Allgemeinen 
Sonderschule 1030 Wien,  
Petrusgasse 10 

 
 

Provisorische Leiterbetrauung: 
 
Mag.a Dr.in Martina Wendl, BEd BEd mit Wirksamkeit vom 4. September 2023 

bis auf weiteres, provisorisch mit der 
Leitung der Mittelschule 1110 Wien, 
Florian-Hedorfer-Straße 22 

 
Prof.in Mag.a Silvia Böck, BA mit Wirksamkeit vom 1. Februar 2024 

provisorisch mit der Leitung des 
Bundesgymnasiums, Bundesreal-
gymnasiums und Wirtschaftskundlichen 
Bundesrealgymnasiums 1210 Wien, 
Ödenburgerstraße 74 

 
Dipl.-Päd.in Jadwiga Zemann mit Wirksamkeit vom 1. Dezember 2023 

bis auf weiteres, provisorisch mit der 
Leitung der Mittelschule 1020 Wien, 
Pazmanitengasse 26 

 
Hauptschuloberlehrerin Karin Grundner-Krotky mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2024  

bis auf weiteres, provisorisch mit der 
Leitung der Mittelschule 
„Campus“ Christine Nöstlinger  
1020 Wien, Taborstraße 120 
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SR Ing. Walter Braunsteiner mit Wirksamkeit vom 8. Jänner 2024,  

auf die Dauer des Krankenstandes von 
Herrn Dir. Ing. Ernst Kollegger, 
provisorisch mit der Leitung an der 
Berufsschule für Elektrotechnik und 
Mechatronik 1060 Wien,  
Mollardgasse 87 

 
Prof.in Mag.a Gabriela Lutonsky mit Wirksamkeit vom 1. September 2024 

bis auf weiteres, provisorisch mit der 
Leitung der Bundesschulen Kalvarienberg - 
Fachschulen und Aufbaulehrgang - 
Wirtschaft und Soziales 1170 Wien, 
Kalvarienberggasse 28 

 
Lic. Simona Bratosin mit Wirksamkeit vom 4. September 2023 

zusätzlich mit der Leitung der privaten 
Volksschule 1100 Wien,  
Fontanastraße 8 

 
Sinem Akdeniz-Ugolini, BA mit Wirksamkeit vom 17. Jänner 2024,  

auf die Dauer des Krankenstandes von 
Herrn Dir. Mag. Martiska Martin, 
provisorisch mit der Leitung des 
Bundesinstituts für Gehörlosenbildung  
1130 Wien, Maygasse 25 

 
 

Provisorische stellvertretende Leiterbetrauung: 
 
Ing. Franz Kintera vom 8. Jänner 2024 an, provisorisch mit 

den Aufgaben eines stellvertretenden 
Leiters an der Berufsschule für 
Elektrotechnik und Mechatronik  
1060 Wien, Mollardgasse 87 

 
 

Ende der provisorischen Leiterbetrauung: 
 
Dipl.-Päd.in Sabrina Flechl-Böhm, BEd mit Schreiben vom 21. August 2023,  

GZ 9000150112/0087-LPers/2023, 
verfügte Betrauung als provisorische 
Leiterin an der Allgemeinen Sonderschule 
1030 Wien, Petrusgasse 10, endet mit  
31. Jänner 2024 

 
Mag.a Dr.in Martina Wendl, BEd BEd mit Schreiben vom 1. September 2023, 

GZ 9000127815/0096-LPers/2023, 
verfügte Betrauung als provisorische 
Leiterin an der Mittelschule 1110 Wien, 
Florian-Hedorferstraße 22, endet mit 
31. Jänner 2024 
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Der Herr Bundespräsident hat verliehen: 
 
Oberstudienrätin: 
Prof.in i.R. Mag.a Gudrun Schmid 
Prof.in Mag.a Karena HOSTICKY 
 
 

Der Herr Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung hat verliehen: 
 
Den Dank und die Anerkennung: 
HR Ing. Martin Kapoun 
 
 

Die Bildungsdirektion für Wien hat verliehen: 
 
Den besonderen Dank und die volle Anerkennung: 
HR Ing. Martin Kapoun 
 
Den Dank und die Anerkennung: 
Professorin Mag.a Silvia Böck, BA,  
 
 
In den Ruhestand wurde versetzt: 
Hauptschuloberlehrerin Christina Weinrother, Hauptschuloberlehrerin Sylvia Möslinger,        
Dipl.-Päd.in Sonja Steurer, BEd, Sonderschuloberlehrerin Dipl.-Päd.in Gerlinde Bergholz, 
Hauptschuloberlehrerin Tania Athanassoff, Volksschuloberlehrerin Dipl.-Päd.in Susanne 
Bürgermeister, Volksschuloberlehrerin Dipl.-Päd.in Margit Herla, Hauptschuloberlehrer  
Mag. phil. Harald Steininger, Sonderschuloberlehrerin, Schulrätin Mag.a Monika Blecher, BEd, 
Volksschuloberlehrerin Mag.a Kornelia Lehner-Simonis, Prof. Mag. Manfred Puchberger,  
Prof. Mag. Dr. Andreas Krexner, Berufsschuloberlehrer Schulrat Dipl.-Päd. Rainer Holzinger, 
Hauptschuloberlehrerin Dipl.-Päd.in Doris Sainitzer, Berufsschuloberlehrer Dipl.-Päd. Walter 
Pschill, Volksschuldirektorin Dipl.-Päd.in Sylvia Böhs, Prof.in Mag.a Karin Riss, Prof.in Mag.a Ilse 
Schlager, Berufsschuloberlehrer Ing. Wilhelm Biricz, Volksschuloberlehrerin Fussy Sabine, 
Hauptschuloberlehrer Johann Sageder, Volksschuloberlehrerin Dr.in phil. Rita Humer, 
Hauptschuloberlehrerin Maria Metzler, Prof.in Mag.a Helga Pech, Volksschulloberlehrerin        
Dipl.-Päd.in Gertrud Schönthaler 
 


